
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1918

561 (30.11.1918) Mittagausgabe



^
Erschein ! tWih 2 mal .

Rezugs preise :
*Mfl. A ohne „Jlluktr . Weltlchau '
»usg . tj mit . Jllustr . Weltschau '
T » Karlsruhe : ^ 2"
?? Verlage abgeholt
!? ?■Zweigstellen .tiet ins Haus ßf

„ l'efert
■ultodttt '. bei Ab .
l>»lu „ g a. Postschalter 1 .W- 1.4Z
Durch d . Briefträgerwgl . Lmal ,nS Haus > 1 .46 1.S7
*toitl .SHuml£ r7 . . 10 Pig.

«SeichäftSsjell« :
un^ Uammstr. - Ecke , nächst

®Q' fttFtraf,e uh*

MMag - Ausgabe .

Aaigid« A B
itiouaUiA
\ X& ' .4L
1 .35 1 .65
1 .35 1 .55

Berbrelielste ZeilNg VadelkS .

Eigentum und Verlag do»
Kerd . Thiergart « «. ,
Thesredakteur: > lbert Herzog. ^

Verantwortlich , für den Textteil:^
Anton Zludolph : für den « nzei- 1
«enteU M. Rinder- pacher. sämtl. i» .

Karlsruhe i. v .
Verliner Vertretung : Verliu V1 » ;

General-Anzeiger für Karlsruhe und das badifche Land . _
WG^ Unabhängige und am meisten gelesene Tageszeitung in KarlS ruh e. "KA

Weitaus qröhle DezieberM ! von aSen in Karlsruhe erscheinende« Aeitunqe« "MW

Anzeige « :
Di » Sgespalt . KolonetzeileZVPfg.
Die Reklamezeil « 1 Mk .. Reklame« '
an 1 . Stelle l .uö Mi . die Keil«, I
außerdem L0°/»TeuerungSzuschlag . i
««, Häitccröotattatn torifltfttr Raben, Sc* j
t«i Richt'whaU-», &•* ÖW« , Mi 8«cid)»- '
Udien iKclnionngcn « nS tili « trnlurftu <

raner Kraft ttiti ,
| rffd |n&. S« i»: Jttlmln »r. 8859.

Nr . 561 . Telefon: Geschäftsstelle Kr . 86. Karlsrull e » Samstag den 30 . Nvvember 1Ö18 . Telefon: Redaltion Nr. sog. 34 . Jalzrgang .

bie velfassunggebinde Nationalversammlung .

Die Festsetzung des Wahltermins .
. Der Rat der BottsbeaustrM !en
zur versa ssunggebenden

octjamntlung am 16 . Februqr statt«
i '«« n zu lassen, vorbehaltlich der Zustimmung der am

^ '' v« ^ « |l J III IH « »» J5 v *
, ' Dezember 1918 zusammentretenden Reichgversamm -

, ft 9 der Arbeiter - und Soldatenräte Deutsch »

,
° nds . Das Reich wird in den "" " r~~ " "

August 1914 , ohne daß damit der Eni

hiu 820 vorgegriffen » iri>, in 3 8

1 « »
" denen « ach der Einwoh

« bgeord » et « zu wähle » sei»

,
° nd - . Das Reich wird in dem Gebietcnmfange vom

August 191t , ohne daß damit der Entscheidung des Friedens -
Wahlkreise einge -
« erzähl je ß bi »
wttden .

^ Berlin . 30 . N -w. Zur Annahme der Cetottn»*«« m de« V »b»
» Ott«! verfassunggebenden Nationalversammlung durch den Rat der
^ i -austragtcn schreibt der . Vorwärts " : ..Di«> r wr da -
„, ' •'' 101 des deursch -. n D- lte« tissbedeutsain « Entschluß ist nach la«S«r
I« . . ^ng und l«bhaft«- Debatte aefaßt » «M-ben . Das! die » «tfavitn»
k»-5. *** Arbeiter- und ®»ttwt«nr*te b*m Beschloß der « et# » ^ tung

kam, nach den vorli«gend«n Ntrichten au , dem Land«

«0 SftWiWt werden . Die breite Misse des V- lkes hat es tufy,
vaß es sich hier um eine Lebensnotwendigkeit s:lr dag

s '
,
'? handle und das, jeder Ver '

uch, den Termin aufzuschieben, eine

ani »5 heraufbeschwören würde , für deren Folgen niemand die V«r-
» .^ nung übernehmen kann. Die Revolution hat dem Boi .e sein
di, . gegeben und es wird daher auch heute gegen alle Front machen,

T ? ', 'n welcher Mast » oder Verkleidung sie auch auftreten wer -
wJl* ®*e;cs Recht wieder streiti « machen wollen. Eine rc trtojc Auf-
Si

'
P vSsorSc ' t muß einsetzen, um bei den kommenden Wahlen den
c9J >ct Demokratie und des Sozialismus zu sichern ."

"Verl . Taqeblatt - heißt es : . .Dieser BefckflW wird aus
ttÄ

*
£elamte wirtschaftliche und politische L»üe». das unter der gegen -

»fft ' flen Diktatur völlig lahm gelegt morsen war, eine befreiende
' n -mg ausüben. Die augenblicklichen Eewaltverhä! ti : isse bekam-

Voi» ^ urch den Charakter eines fest bcgrenzte -n Provisorium« . Das
j.^

das aus allerlei Ursachen zu verfallen droht , wird wieder zum
j,.

a,1 *mmen politischen Handel,, aufgeboten , um noch den Grurd-

«Kl» Demokmtie in allen feinen Gliedern über sein Schüksal
vre» ^ entscheiden. Vflicht der RegieruM wird es fein, dcfür zu

jeder Terror , von welcher Seit « er auch kommen m«ig, im
»Uampse « usgeschaltet werde .

"
»Verl . L0kalanz ." ?<»gt : . Mit diesem Veschlufz h <?t die

lorische Regierung ihr Versprechen eingelöst und l< kund « t, daß
E? ' die Diktatur , sondern Recht und Gesetz . Mäßig ^ -t , Ruhe und

» ?nunq fortan ihr wandeln zu bestimmen hat. Durch die Nation « . -
v /

. ammlung können nur die festen Fundamente gekflt werden für
Neubau der deutschen Republik , die nötia sind, um ein « etter -

«»s u - - " Volk M errichten. Wir
di-e Tagung der ?lrb« iter -

H,!
-»«-^ airnrarr am >v . diesem Neschlusfe ihre ©euch»

Rttn9 nicht versagen wird.
"

B0m Soldatenrat Erohberlins .
. WTB . Berlin , 29 . Nov . Das Büro der Soldatenräts Grog-

au?
^ macht bekannt, daß die Vollversammlung vom 28 . Nov .
Samstag , den 30. November, nachmittags 3 Uhr , vertagt

Versammlung findet wieder im großen Sitzung ?-

^
-te des Reichstags statt . Als l . Punkt der Tagesordnung
cö der auf der letzten Versammlung nicht mehr zur Beratung
ftn 3te Antrag : „Nationalversammlung " behandelt .

Kundgebungen .
*tn ? Berlik 80 . Nov . In einer von mehreren Tausend P«rso -

besuchten Versammlung in Ntagdeburg von der demokratischen
N

'
^ igung , her fortschr. Solkspartei und der nationallibsralen

fotom welche sich zm Deutschen demokratischen Partei endgültig zu-
b^.^ ^ Seschlosien haben ^ entwickelte Staatssekretär a. D . Dern-

sch
^ di« Grundsätze des Programms der neue» Part « i. Das deut -

p, j. ^ iirgertum erkenn- die gegenwärtige Regierung an und be-
l#ti* Bu unterstützen. Es stelle sich auf den Boden der Revo-

de»«?' *** es stch um eine Revolution des ganzen , freie«, gesamten
>ch« n Volkes, nicht nur um die Revolution einer Klaffe haMs .

lt. Berlin , 29 . Siov . Zn der „Tügl . Rundschau" schreibt Pfar.

ist >, "b : „Klare Front gegen den Bolschewismus in jeder Form
D «jj erste ffisffetz . Verkappte Bolschewisten gibt es viel mehr in

i>«k- als arglose Genullter annehmen . Einheitliches Vor-

,
des deutschempfindenden Bürgertums lautot das andere

ö « ifche » wsffenftiilstand « ns Kriedes .
^ ^ Siinftiger Stand der W a ffe « st > l l st a « ds »

Verhandlungen ?
Berti « . 80. Nov . (Privattel .) Wie mit erfahren ,

h 0 ■ die Rachrichten von den Waffen still st andsver -

Tt, » ^ ngen so ungiinstig , dah man in maßgebenden
kaum mehr an der Absicht de» Marschalls Fach

**d i kann, den Waffe « sti llstand zu kündigen
'U Deutschland einzumarschieren .

^ e , König v « n England i « Pari ».
Paris . 28 . Nov König Eeorg voa England ist hier

Mit Wilson « ach Europa .

Und Washin gton , 27 . llo » . Reuter . Der italienische
^ oth

1 ^ tMZöstsche Botschafter und die amerikanische Frieden ».
Tu»» werden auf demselben Schisse wle Wilson nach^ °va reisen.
^Kakk - London , 27 . N »y . Reuter . Wie die Zeitungen aus

^ cfi (*
Stott Pelden , reist Präsident Wilson am Z . Dezember

ab. Dies« Nachricht widerlegt die Behauptung ,

^
öJtutlfon bereit» in den englischen (SewLssern eingetroffen sei.
^ ddeg über die Fraß - der Entschädigungen .

London . 27 . Nov . (Reuter.) Sir Eric Eeddes sagte in
"« «»« tn Cambridge , die Frage der Entschädigungen strotze « v

Schwierigkeiten . Man wünsche , daß Deutschland Entschädigungen
zahle, aber die Rechnung würde gegen S Milliarden Pfand Sterling
s - 100 Milliarden Mark ) betraHen. Diese Summe könnte nur in

oder Waren ober durch Arbeit bezahlt werden . Deutschland
habe kein Wold. Wenn die Entschädigung in Waren be.'/ihlt würde ,
so würde das eine Stockung in der englischen Erzeugung und aus dem
Arbeitsmarkte hervorrufen . Wäre es denkbar England , dessen
Bevölkerung zunehme. Millionen deutscher K>-> ». .̂n hierherzubrin -
gen wünsche , um sie mit Arbeit zahlen zu lassen ?

Obwohl er für Entschädigungen sei , möchte er gern wissen , wie
sie bezahlt werden könnten . Das könnte nicht dadurch geschehen,
daß Tonne für Tonne der Schiffsraum ersetzt werde, weil Deutschland,
wenn es gezwungen werde , für England Schiffe zu bauen , zu einer
schissbauenden Nation werden könnte. Di« Engländer müßten die
Frage der Entschädigungen genau erwägen und zus«hen , wie sie Esld j
so » Deutschland bekommen, ohne stch s«Kst zu schiven . Me dürften
nicht einen Fetisch daraus machen, weil sie dadurch die S»betterfla7ze
ruinieren könnten.

Die Pariser Kontribution .

0 Zürich. 23 . Nov . (Privtittel .) ..Kavas " mewei aus

Pari » : Im Pariser Eemeinderat und im Generalrat der ®dnc
wurden Anträge eingebracht , um die im Aahre 1870/71 der
Stadt Paris durch die Deutsthen auferlegte Kontribution an
der Friedensksnfercuz geltend zu machen . Die Kontribution
ist seithere mit Zinsen auf V/z Dtilliarden angewachsen̂

Neuer französischer Kriegskredit .

Berlin , 30 . Nov . Nach französischen Blättern wird der
Kammer im Dezember cmi nochmaliger Kriegskredit von
8 Milliarden Francs zugei>en .

. ^linerika und der Friede .
MTB . Buffalo . 20. Nov. (Reuter .) Der St ^atssek̂ etiir der

Marine , Daniel « , erklärte in einer Rede . Deutschland müsse bei der
Frieden̂ konfereni! mit Festigkeit beb«ndelt werden , sein« Verbrechen
r>erdienten eine solche Vehandlüng , dcnnoch solle bei der vbschlietzen-
den Regelung kein Geist der Rache und des Hasses wirksam sein .

Zur Lage der Ostfront .
MTB . Berlin , 29 . Nov . Die Delegation der Ostfront sieht sich

veranlaßt , bezugnehmend auf die Erklärungen des Vorsitzenden des
Vollzugsrats Molkenbuhr über die Lage der Ojtjront jolgendes mit-
Zuteilen :

„Die Lage der Oft- und Aiackensenorinee ist keine »er^weifelte, so-
fern die Ordnung in der Heimat aufrechtei'haltsil bleibt. In , Osten
erfolgt der Rücktransport mit allen Kräften . Die Bahnen sind im
vollen Vetriebe und wesentliche Menschenverlust« dürften nicht zu er-
warten sein . B -indenknmxse mit der einheimischen Bevölkerung finden
nur in geringem Moße statt und bieten bei der nranigelhaften Ve-
waffnung der Vanden uni> der Organi ^ition unserer Truppe » keine
bcjorgniÄerregende Gefahr .

»Schwieriger ist nur die Lag: der Kiew-Aruree in der Ukraine ,
deren Abtransport auf dem langen Schienenweg längere Zeit in An-
svruch nehmen dürste . Lebensmittel sind <dort in genügendem Niaße
vorhanden . Die in Berlin weilenden Vertreter der Kiew-Armee
versichern, daß berechtigt « Hoffnung kfiche , dag der Abtransport in
roller Harmonie mit der Bevölkerung vor sich gehen werde .

„Die Mackensen-Armee muß we»:n der völlig ungerechten Aus-
legung der Waffenstillstandsbedingungendurch die Entente in Un-
garn internirrt werden . Solange Ordnung und Disziplin in der Ar¬
mee herrschen, wird sie «»gestört bis zum nahen Abschluß des Präli¬
minarfriedens in Ungarn weilen könne«. Dann wird auch sie bis
auf den letzten Man« in die Heimat abtransportiert werden . Wenn
auch nicht die Lage der Armee nicht völlig ungesiihrlich ist, so besteht
dach die sichere Hoffnung , daß bis auf einzelne unvermeidliche Ver¬
luste auch der letzte Man« von Osten und Südosten >»ieder in die
Heimat zurückkehren wird. Voraussetzung dazu ist allerdings, daß die
Orgaillsation, die das Kriegsministeriui« zum Abtransport der Ost¬
armee vorbereitet, nicht durch Unruheu und Auflösung der Orvnung
in der Heimat gestört wivd . Die Aufrechterhaltung der Ordnung ist
die erste und letzte Bedingung für die Glücklich« Heimkehr von fast
einer Million Kameraden aus dem Osten und Südosten. Die Auf-
lösung der Ordnung in der Heimat bedeutet die Erhebung der Letten.
Finnen, Polen . Russen, Ukrainer und Rumäne» gegen die im Osten
stehenden deutschen Truppen . Haltet Ruhe und Ordnung. Bewahret
die Einigkeit des deutschen Reiches , und alle Eure Brüd«r kehren zu-
rück . Delegation der Ostfront. Oehme und Bergmann."

Die Festftcll « « K ^ er Kriessnrsachsn al « Mittel der
Bötterv . rjShnuiis .

MTB . Berlin , 29 . Nov . Die deutsch« Regierung hat durch
Vermittlung der schweizerischen Regierung folgende Note an
die englische, französische , belgische, italienische und amerikanisch«
Regierung übermittelt :

„Für die Herbeiführung eines Weltfrieden » , für die Schaf -
fung dauernder Sicherungen üegen künftige Krii ^ e und für die
Wiederherstellung des Vertrauen » der Volker untereinander
erscheint es dringend geboten , die Vorgänge , die zum Kriege ge«
führt haben , bei allen kriegführende » Staate « und in allen
Einzelheiten aufzuklären .

„Ein vollständig wahrheitsgetreue » Bild der Weltlage und
der Verhandlunge « zwischen den Mächten im Jnli 1914 und der
Schritte , welche die einzelne » Regierungen in dieser Zeit unter -
nommen haben,könnte und würde viel dazu beitrag !« , die
Mauern des Hasse » und der Mißdeutung «iederzureiße », die
während des langen Krieges zwischen den Völkern errichtet
worden sind. Eine gerechte Würdigung der Hergänge bei Freu « »
und Feind ist die Vorbedingung für die künstige Versöhnung der
Völker , ist die einzig mögliche Erundlag « für einen dauernden
Frieden und für den Bund « der Völker.

„Die deutsche R «gi »rung schlägt dah« vor , daß eine neu.
trat » K»m« issi»« zur Pr » f«« g der Frage der Schuld a« Krieg «
eingesetzt wird , die aus Mä « ner« bestehen soll, deren Charakter
und politische Erfahrung einen gerechte« Urteilsspruch gewähr -
leiste». Di « Regierunge » Mmtlicher kriegführenden Wächte

müßten sich bereit erklären , einer solchen Kommisston ihr ge«

samtes Urkundenmaterial zur Verfügung zu stellen . Die Kom»

Mission soll befugt sein , alle jenen Persönlichkeiten zu verneh .

men , die zur Zeit des Kriegsausbruches die Geschicke der einzel «

neu Länder bestimmt haben , sowie alle Zeugen , deren Aussage »

für die Beweiserhebung von Bedeutung sein könnte."
»

=? Berlin , 30 . Nov. Die bevorstehende Veröffentlichung diplo-

«mtifcher Dokumente au » der Vorkriegszeit und der Kriezszeit. di«
im Austrage des deutsch - österreichischeu Staatsrat «? im Einverneh- ,
men mit der tsch«cho-slowakisch«n Rtgicruirg und der ungarische«

Republik erfolgen soll, wird laut „Voss. Ztg." auch den Grafen
CM «i» psvanlaffen. Sstentlich zu sprich«« und insbesondere zu de«
bsvotts erfolgt«« Tsilsiö f̂entlichungen Stellung zu neh« «»

Lude » dorffs Rolle .
-- B » Nn. zs . Nov . Der Korrespondent de« „Neuen Wiener

ZmrmU " erhalt vm einer Persönlichkeit , welche in den letzten Wo -

chen eine Unterredung mit dem Wiener Auswärtige« Amt hatte, eine

Mitteilung , «ach der Graf Czeruin im Januar 1917 als Minister de,

AeilL« :» im R «istrag« des Kaisers Carl in Berlin bei Kaiser Wilhel«

war und erklärte , Oesterreich steh« am Ende seiner militärische« und

wirtschaftlichen Kräfte . Infolgedessenlegt« Graf . zernin Kaiser Wil .

Helm auf das Dringendste nahe. wen5 auch mit groben Opfern, Fri ».
den zu schließen.

Kaiser Wilhelm II . entfandte den Grafen Czernin in das Große
Hauptquartier, wo Hindenb «rg sich passiv verhielt. Ludendorfs aber
erklärte : „Ich bin der Ansicht, daß lediglich das unzlijckliche Verwal.

tungsjystem an der pessimistischen Auf«.ssllng schuld ist .
" Ludendorff

erklärte sich bereit der Verwaltung Oesterreich-Ungarns während der
Kritgszeit deutsche Kommissäre zu attachieren .

Graf Czeruin erschien darauf wieder im Hauotquartier und er»
klärt«. Oesterrvick) -Ungarn könnte gezwungen sein , bei weiterer
Forttsotzung des Krieges etTTsVi SondersricÄcn M schliefen. Luden«
dorff erhob sich und sagte : „An dem Tage , an dem Oesterreich einen
Sonderfriede « schließt , hat es die Kriepserklarui ^ Deutschlands zn
K »artigen . Einen solchen Treubruch tonnen wir nur mii dem Be.
gin« der Feind eligkeiten beantworten." Graf Czernin brach das
Eespräch ab, kehrre nach Wien zurück nnd erklärte Kaiser Carl :

„Unser Schicksal ist auf Ted und Leben mit dem Deu !s«N«nds ver-
bunde«. Wir können nicht anders, als an feiner Seite aushalten.

"

Zum 5cll € fsner .
ClHmcnceau als Bayern » Ratgeber .

= > Berlin , 30 . Nov . Zu den Erörterungen über die MLa-
ch e ner Akte»ver«Zjentlich« ng erfährt die „Deutsche A l l g e -
meine Zeitung " . daß der hiesige Gesandte der bayerische«
Regierung , Muckler, als er von amtlicher Seite wegen dieser
Publikation befragt wurde , sich dahin geäußert habe , daß die

Veröffentlichung auf eine Anregung El « ,
m e n e e a n » e r f 0 l g t sei , der bei dem bäuerlichen Gesandten
in Bern die Bekanntgabe von Deutschland belastende « Ma -

terial als friede »»förder»d angesehen habe.

Eine Anfrage a » die bayerfsche Regier « » ^

MTB . M L n ch t «, 29. Nov . Die „Münch. Neueft . Nachr."

wolle « au» zuverlässiger Quell « gehört haben , dag der fra «-

zösische Btinisterpräsident Elemencea « dem tschechisch «

slowakischen Staate eine A « » sicht auf terri •

torialen Zuwachs auf Koste » Bay » r « s eröffnet
habe. Es handle sich dabei sowohl um mittelbayerisch - »
wie um oberpfälzisches Gebiet . Da « Blatt richtet
an dos Ministerium de » « « » wäriigen (Kurt
E -s« er1 die Frage , was ihm von diefe« Absichten be «
k a « « t sei « «d Iva» e» gexe« die dar«»» drohe« de« Gefahre »

zu tun gede» ke.
Ei » Protest des hessische » Staats »

Ministeriums . /
WTB . Darmstabt , SO. Nov. Das Vorgehe » des bayerischen

Ministerpräsident«« Eisner gegen di« Reichs ! « itnnz hat da»
hessisch « Staatsmini st erium »«ranlaßt, heute folgende»
Telegramm an die Reichsleitung in Berlin und a» da»
bayerische Staatsministerium in München zu richten :

„Das Staatsministerium der Republik H»ss«n protestier ^-

gegen einen vom bayerischen Ministerpräsident « « und
Minister des Aeußer « angeordnete« Abbruch der Bezieh » « -
g e n mit dem A » s w ä r t i g e n A m t e in B e r l i n. Er steht dari»
eine Gefahr für die Einheit des De « tschen Reiche » und
befürchtet, daß dadurch der Seperatism » » gefördert werde »
könnte. Es erwartet vom Sesamtministeri » « » Bayer « »,
dag es seine » Ministerpräsidentenveranlaßt, de« oerhängnisvolleu
Schritt rückgängig zu machen ; denn die nationale « Z « »
teressen aller Deutsche » « fordern dringend , di « « klst«
Einheitlichkeit aller deutsche « Stämme bei den Frie«
densoerhaudlungen auftechtzuerhaUeu ." >

Eisner vor de , Absägung .
D . Berlin , 30. Nov . (Privattel .) Zu de » Ausführung «»

des Staatssekretärs Dr . S0 ! f in der Reichskonferenz
am 25. Nov . bemerkt das »Werl . Tagebl ." erläuternd , daß der
Kurier des Auswärtige » Amte », de« Kurt Ei »«
» e r in München festhalte « ließ . P » ? t e tt und Geld
für de» deutsche « Botschafter i« Wie », Gräfe »
Wedel , bei sich führte . E » » « e r hatt « die « aive Unser -

frorenheit . di« Briefe öffne » und dies« sowie da» Geld
beschlagnahme » , » lasse». S » ist »»zunehme», daß
Ei » » « r » icht lange mehr Gelegenheit haben «»ird,
al» bay » risch « r Ministerpräsident di« Zügel w
Bayer » ^ 1 führen . Man sagt, de, sozialistische Abgeordaete
Auer werde sei« Nachfolger s«i». Mit ihm, her ei»
bayerischer Bnuenisshn tst . würde :i » richtiger Urbager i»
V,ii «chen z -' v ZKffxms ^ ^ ,i :tge ».
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vie Geschehnisse im Reiche.
Kein sofortiger Rücktritt $ t Solfs .

D . Berli « , Jg . Nor . (Privattel .) Wie wir erfahren ,
ist mit einem sofortigen Rücktritt des Staatssekretärs
Dr . Solf kaum *,« rechnen , da ein solcher Rücktritt im In -
teresse der Autorität der Regierung nicht als Folge des vom
bayerischen Aiinisttrprasidenlt « Eisner veruchteu Druckes
erscheinen darf .

3 * Ken Verhandlungen mit den Polen .
P 3« Nov. lPriv .-Tel.) Dein Lernehnte « nach boSe »

hie flcftrrn : : T ; v I in mit polnischen Vertretern geführten
Verha >. d ! ?! nx en zu - wem vorläufigen Abschluß ge-
führt. Die Polen Zellen sich zur Einhaltung ihrer Oblie¬
genheiten . insbesondere . was die Lebensmittelver¬
sorgung betrifft unter der Voraussetzung verpflichten , dah gegen
fte keine Gewalt angewendet wird und d«>h der geplante Hei -
m a t s fh u ti sich au? den in Preutzisch - Polen gar » is»« ierenden
Regimentern zusanmiensetzt.

M a h k ii n g e n des „Vorwärts " .
= Berlin , CO. 9U>v . Zum Eingeeise:'. der Entente in Ruylasd

schreibt der „Vorwärts " : „Soweit Hot es der Bolschewismus
glücklich gebracht. Anstatt dem russischen Volke eine glückliche Zu-
fünft und sell -stLMge Entwicklung zu fich ' nr. anstatt alle Kräfte
des Landes für den Arff .au ein :? -. u -en .russ

" ''^ n Sta ?tez zusam¬
menzufassen, ha ° er Zustände gzfchasien . d . r > Ursache sind, daß
ihnen von auswärts eine neues militärisches .

-jitneirt,. eine neue
Ordnung und eine neu« Negierung ausgezwungc . r - rden . D<?ran
können die Boischewiste » Deutschlands das Unglück r :rvtn , de --» sie

, mit ihrer Agitation für das deutsche Volk vorzz- e - ? i ; versrchen. .
.In spätestens 14 Sagen würde es für die E« te «te möglich ' e ! ir fran -
z»ösis»be und englische Truppen bis nach Berlin zu werfsn, um eine
Regierung zu schaffen , die wohl den Interessen uiH

'erer b ' .cheriv" '.
<? egner . im Kriege entsprechen würde . nicht aber den BeisaN des
Voiles haben dürfte .

"

Für die Bolksbeauftragten .
MTB . Mainz . 29. Nov. Der Vollzugsansschusj des Mainzer

Arbeiter - und Sold 'atenrats wendet sich einmütig und mit Entrüstung
gegen das Telegramm des Münchner Vollzugsausschusses , das u . a .
die bewährten Volksvertreter Dr . David und Scheidemann als
kontrcrevolutionüre Elemente bezeichnet und deren Entfernung aus
der Regierung verlangt. Der Mainzer Vollzugsausichud bekräftigt
noch einmal, dah er sich voll und ganz hinter die jenige Regierung
der Aolkkbeaustragten stellt .

Kundgebungen gegen Quertreibereien .
TIZTB. Kswno , 29 . Raa . Der Vollzugsausschuh des vorläufige !-

Zeniralrates für die Ostfront erhebt schärfsten Protest gegen die
von der Spartakusgruppe gebildeten Rät ? der Frontsoldaten, da
die Frontsoldaten keineswegs anerkennen könnten, daß von einer
kleine« Anzahl -urällrg in Berlin befindlichen Soldaten , deren Be¬
richtigung , sich Froi .^ .oldatcn zu nennen , nicht im entferntesten
twchr-osicjen ist, ein besonderer Rat gebildet wird , der sich anmaht .
den .Namen „Frvntsoldatenrat " zu führen . Es mich mit aller Eiter »
ei * nochmals darauf hingewichen werben , daß die Ostfront allen
Dtttatv .rc:st.»ktungen . woher sie auch kommen, geschlossen entgegen -
treten um \ '.inb die von kleinen Kruppen versuchten gefährlichen
Quertreibereien aufs schärfste verurteilt .

Berlin . 29 . Nov. (PruxuteU Die deinokratisäx „Berliner
Volkszeitig " schreibt : Das ganze Deutschland auherhalb Berlins und
dcr überwiegende Teil der Berliner Bevölkerung ver -
langt klare Verhältnisse . Die Sozialisten müssen sie- durch
ein Ultimatum schaffen . Sie dürfen nicht mehr länger ruhig zusehen.
Die Zeit drängt und die Verantwortung ist groh.

Sozialpolitische Friedensforderungen .
WTB . Berlin , 29. Nov . Auf Anregung der mit der Frie¬

den sxarbireitun .z behauten Stellen haben , wie die . .Soziale
Prelis " mitteilt , das Arbeitsamt und das Auswärtige Amt
veranlaht . fazialpolitische Friedensforderungen aufzustellen
unter Leitung des Unterstaatssekretärs Caspar und unter Hin -
Zuziehung von Sachverständigen .

WTB . Berlin , 29. Nov . Wie wir aus dem Reichsarbeitsamt er-
fahren , haben die Vorsitzenden des Rates der Volksbeauftragten sich
damit einverstanden erklärt , das; zur Wiederbelebung der Neubau -
tätigkcit sowie zur Errichtung von Arbeiter- And Behelfsbauten noch
Maßgabe der vom Bundesrat in der Sitzung vo-m 3l . Oktober 1918
beschlossenen Bestimmungen Ban -Staatszuschüsse aus Reichsmitteln
bis zum Betrage von 100 Millionen gezahlt werden können.
Die Kriegsteuerungszulagen für Offiziere

und Beamte .
WTB . Berlin . 29 . N»v . In Nummer 25 der „Freiheit ",

dem Organ der Unabhängigen, ist unter der Ueberschrift „Nette
Zustände " dem Kriegsministerimu der Vorwurf gemacht worden ,
das ; es Kriegsteuerungszulagen an Ossizier« und Beamten sozusagen
«rilikürlich bewilligt habe . Demgegenüber ist festzustellen , das; die
Bewilligung einer erneuten Kriegcteuerungszulage nicht einseitig
vom Kriegsministerium , sondern allgemein vom Reichsschahamt und
dem preußischen Finanzministerium für alle Reichs- und Staats -
beainten und Offiziere erfolgt ist. Van einer Bevorzugung der
Ojfiziere kann durchaus nicht die Rede sein .

Die Nachfolger Dr . Spahns .
- Berlin , 2S!

~ 9ioo. Von der vreuhischen Regierung sind an
Steile des bisherigen Iustizministers Dr . Spahn die RechtsanwälteDr . Kurt Rosenfeld und, Wolfgang Hi !>-. <: mit der Leitung des
prelch '

jchen Zitstizministeriums beauftragt worden . Minister Heine
v?c>r bisher durch anderweitige Verpflichtungen . die er in Anhalt
übernommen hatte , daran verhindert , die Geschäfte zu übernehmen.? k?nister Dr . Nn,? nfe.ld hat heute sein Amt angetreten .
Beseitigung der geistlichen Ortsschulaufsicht

in P v e u 8 e n.
WTB . 29 . Nov . Vom Ministerium für Wissenschaft ,

und Balksbild «ng ist ei rc SkTfüguiig erlassen , nach welcherhr : geistliche O t-ischulaufsicht in Preuhen von heute ab aufgehoben
ist . Die bisherigen Inhaber bleiben solange im Amte, bis ihre
Befug , isse durch die Kreissch «linspektorei> übeinonrmen sind . Des
« eitere» ' at das betreffende Ministerium den folgenden Wunsch an
das Kriegsministerium gerichtet - Im Interesse der baldigen Auf-
r.ayni - des vollen Unterrichtsbetriebes bitun wir das preußische
Kriegs:,linifterwm zu verfügen das ? bei der bevorstehenden Demo -
^ ilm^ckung alle Lebre? ohne llnt ' rschi^z, srsort entlassen werden .
Ein neuesBergehen fl ^ gendie Pressefreiheit .

— Hanau , 28 . Nov. Der seit 175 Jahren im Verläse des ver¬
einigten evangelischen Waisenh-ruses zu Hanau erscheinende „ Hanauer
Anzciger" wurde im Wege einfacher Anordnung - um Publtlations -
organ des Hanauer Arbeiter- und Soldatcnrats bestimmt . Die^ Ein-
»«chmen des in bürgerlichen Kreisen von Stadt - und Landkreis Hanauweit verbreiteten Blattes dienen der Pflege und Erziehung unbe
mittelter Waisenkinder aus Hanau uns den umliegenden KaisenfTl4. -, «. V\ S ?.* Wtivt"~ S.»Ai.*.- -t- i i Atf . rr~. t ,f. " k ; . i . ._

haben bisher keine Abhilfe gebracht.
Die b? e s a m t v e r l u ii ^ der sächsische « Armee .,

WTB . Dresden, * }. Nov. Aufgrub der bis Ende November vonTruppenteilen und Txxuizöea einnpnnrKwncn hexn> i* rnfi« i-iuppenteilen und Vehoroen
Meldungen ftnb die Ke] am

«n eingeganHenen dezw . veröffentlicht «»
tverluste der sächsische, Hnue auf all««

Kriegsschauplätze« foloend « : Gesallen an Offizieren, Unteroffizierenund Mannschaften 109 588, verwundet : 294 634 , vermißt : 56042 . Un¬ter den Gefallenen sind auch die infolge von Krankheit oder Unfallim Felde unid in der Heimat gestorbenen Militärpersonen aufgeführt .Die Verwundetenziffer stellt die Zahl nicht nur der verwundeten
Personen , sondern die der Verwundungsfälle dar . Leute mit mehr-
maliger Verwundung sind also mehrmals gezählt . In der Vermiß-
tenzahl sind enthalten 37 012 Personen , die sich in feindlicher Ge¬
fangenschaft befinden und 19 040 wirklich Vermißte , die größtenteilsden Gefallenen hinzugerechnet werden können .

Zur Verwertung freiwerdender . Armee -
Materials . _

MTV . BerUn , 29 Nov. Amtlich. Eine Bekanntmachung über
Verwertung frezwerdsnden Armesmaterials besagt : „Eine Haupt -
Voraussetzung rür die Wiederaufrichtung der heimischen Volkswirt -
schast ist die restlc -e Erfassung und Verwertung des ganzen durch die
Demoüilisation frei werdenden Armeeniaierials jeder Art . Wer Hec -
res - oder Marinegut verschleudert, nicht beaufsichtigtes sich aneignet ,oder unbedacht veräußert , schädigt ebenso wie der Käufer solcher Güter
unseren wirtschaftlichen Aufbau . Er entzieht die Güter den Volks-
Zossen , die ihrer am dringendsten bedürfen, verhindert die Abbür -
ouug unserer Schulden, zu der die Erlö '̂ aus geordnetem Verkaufder Güter beitragen sollen und vermehrt die finanzielle Last des ge¬samten Volles .

Es ergeht daher an jedermann der Ausruf , da^u mitzuhelfen,daß von oiesen MÜttc^denw- rtcn nichts durch NachlW ? keit oder Un -
tre 'ue serlsren gebt. Dabei darf nichts als zu geringfügig angesehenwerden . SÄbst die leichtfertig weggegebene Wasf? hätte rei richtigerVerwertuitg in umgestalteter Form die Handarbeiter und Handwer -
k« mit dem dringend benötigten Arbeitsgerät ausrüsten könney .Zur Durchführung geregelter Verwertung sreiwerdenden Heeres-
gerätes jeder Art ist im Bereiche des Reichsschatzamts? das Mrwer -
tuiVsnmt für freilverdeade Heeres- , Marine - oder sonst retchreigeneGüter , Berlin Nordwesten, Unier den Linden 78 ausschn ß'

ich be¬
stimmt. Das Verwertuirgstnnt wird Zweiganstalten in allen Bundes -
stastsn und an alle» grShere« Plätzen des Reiches gründen . AlleStellen werden aufgefordert , das Land in dieser Arbeit zu unter -'
stützen.

"
Sonst ige Meldungen .

W^ B . Eisen. 29 . Nov. Generalmajor Frhr . von Nantza«, der
U>i seinem Aufenthalte in Wesel mit dem dortigen Arbeiter - und
Se «.d ? tenrat in Differenzen geraten war . hat sich veranlaßt gesehen ,
sein Amt niederzulegen.

Uom Kaiser «
Die Thronver ^ ichtsurkunde des Kaisers .

WTB . Berlin , 29» Ron . Wolffs Telegraphen -Büro vor-
öffentlicht eine kaiserliche UrZu nde , oie gester » in
Amercttf . ctt unterzeichnet wurde , worin der Kaiser auf
den Thron verzichtet , all ? Beamte und Offiziere
des Treueides entbindet und von ihne » erwartet , doh
sie bis zur Neuordnung des Deutschen Reiches den Zn -
habern der tatsächlichen Gewalt in Deutschland
Helsen , das Deutsche vi ^ sch gegen oic drohende
Gefahr der A n a r 6) i e , der Hungersnot und der
Fremdherrschaft veschützen .

D . Berlin , 30 , Nov . (Privatfei .) Zum formellen
ThronverzichtKaiserWilhe ^ msZI . hört das „Bert .
Tagbl ." . dah vo? Einigen T -?g?n ein Bc5 :r. ter des diplomatischen
Dienstes nach Amerongcn zum Kais . x gesandt wvrds , um
die Abdankungsurkuude abzuholen . Wilhelm II .
hr .tte ursprünglich einen anderen Text entworfen , der ade?
nicht geeignet erschien . Mrn uerständigti ! sich dann auf
den jetzt vorliegenden Wortlaut . Die ^ rkläruniz
ist in Schreiimaschinenschrift auf dem kaiserlichen Papier mit
dem eingeprägien Wappen aufgeschrieben.

Die Sl u s l i r f e r u n -g s f r a g e.
D . Rotterdam , 30. Nov . sPrivattel .) Ein drahtlssi -s

Telegramm aus Loudcn meldet , d ?,̂ es zwar noch nicht zu
einem formelle « Ersuchender Alliierten an die
niederländische Regierung gekommen sei . den
Kaisern usz « liefern , dich abe? ein derartiger Schritt
der Alliierte « vorbereitet Verde und man noch b-zstim-
me« werde , ob die Alliierte « in Gemeinschaft oder für sich allein
die AuÄliescrnng des Kaisens aus Holland verlange ^ werde.
Die Franzose « sind durchc .us für die AuslZeferuug .

Ehamberlain , das Mitglied des Kriegskahinetts
sagte in Birmingham in einer Rede , dah die amerikanische
Regierung in diesem AugenbliL die Ä a i s e r f r a g e
gleichfalls erwäge .

lichen Erund am Auslaufen verhindert worden . Es ha ^ ,
sich um Kohlenmengen , welche von Ruhland h^gen Auslas
in Nickel, Kautschuk und anderen wichtigen Rohsiosfen
werden sollten . Der Dampfer „Heimond " , der am 8 . NoveM
gelöscht hatte , konnte nur durch List am 18 . November ..
bürg verlassen. Er wurde bis Mm 24 . November in Kron >tc
aufachalten und traf am 2G . November 'in Helsingfors ein.

Aus Luxemburg .
o . Sern , 29. Nov.

Herzogin
sPrivattel .) „Reuter" meldet : Die

Zur Lage Luxemöurg ^
Vr ■ U - - litt . . . B 4MB1n von Luxemburg erklärte , das Land bis .? u r ' * (gültigen Entscheidung übet Luxemburg nicht in eYl '

r e g i e r e m Sie ersuchte Wilson , das E r o g h e r z o g t u w
ter seinen Schuh zu nehmen bis zum Abschlüsse des W „j
f r i e d e n s. Der Oberste Kriegsrat der A l l i e r t e n in
beschlog, Luxemburg von amerikanischen Truppen
setzen zu lassen.

Zur Lage auf dem BattaK .
Die feindlichen Untertanen in der Tur ^

WTB . London , 29. Nov . Wie das Reuterschc Büro erfÄ^
bereitet die Frage der Waffe, :stillstandsbedingungen in
Türkei einige Schwierigkeiten . Eine Anzahl Deutscher
Oesterreich« beansprucht oas Nccht, in der Türkei zu bleibt
Es sind meist Eisenbahnangestellte . Mehr als 15 080 fc"^
liche Untertanen müssen abbefördert werden .

Serben und Rumänen .
• TW '

WTB . Budapest , 29. Nov . Der serbische Kommandant Wj
Orsova hat die rumänisch: Nationalgarde in Mehadia und W
gebung entwaffne « und den Führern der rumänischen Nkt !»»?
bewegung mitgeteilt , sie « m Wiederholungsfälle ihrer ^
öffentlichen Frieden gefährdenden Umtriebe als Geiseln in W
zu nehmen .

i« 11ÜlflHli« UWlLl'I'Lliil" WJ'-MJJL" 1ISÜSMJ Ii .JIILLMK ?
Die Mge in Geftereeich -Ungartt . '

Die Prager Deutsche HochsSjUle .
WTB . Wien , 28. Nov . Der Staatsrat faßte in i »er heu-

tigen Sitzung einen Beschluß, wonach die Präger deutsche Hoch-
schule van der Republik DeutschOesterreich als deutsch-Lster-
rcichisches Besitztum für jetzt und alle Zukunft in Anspruch ge-
nomwen wird .

Italienischer Lebe « smittelra « b.
WTB . Laibach, 28 . Nov . Corr .-Büro . Die Italiener be-

schlagnahmtc« zwei mit Lebensmitteln für die hungernde dal -
matinische Bevölkerung von Salo nach Spalato fahrenden
Schiffe und brachten sie nach Italien .

Die polnischen Judenpogrome i « Ealizie « .
o Zürich. 29. Nov . Die „N . Z. Ztg .

" veröffentlicht folgende
K«« dgebunA der polnischen Dereine in Zür ch : „Wir ver-
urteilen aufs schärfste die antijüdische« Exzes,- , wie wir jede
brutale Gewalttat verurteilen . Wir hoffen bestimmt , dag die
polnische Regierung alle Mittel aufwenden wird , um diesen
Zuständen in Ealizien ein sofortiges Ende zu setzen und die
Sicherheit aller Bürger vollständig gewährleisten . Auch er-
warten wir , daß die polnische Regierung eine peinliche Unter -
suchnng der Borfälle durchführen wird .

"

Ungarn in Not .
o Zürich, 29 . Nov . sPrivattel . ) Die „N . Z . Ztg .

" meldet
aus Budapest : Die Absicht der rumänischen Armee , nicht nur
Siebenbürgen , sondern einen großen Teil von Ungarn zu anner-
tiwrt , hat die gesamte Lffenliche Meinung erregt . Die Zet-
iutmen erklären , wenn die Entente nicht die strikte Durchfüh-
runj? des WaisenstiNstoind«vertra ?is sicherstellt , wird die der-
zeitige ungarische Regierung außerstande sein, die Geschäfte
zu führen .

Hill i mii i ii i i| i iwn i| in

Aus dem neuen Rußland .
Deutsche Dampfer inPeter » b « rg festgehalten .

WTB . Helstngfor», 23 . Nov . Nack hier eingegangenen
Meldungen sind mehr« « deutsch« Dampscr . ü3c,v 'to : '

. : n tu ,
Petersburg brachten, dort nach Löschung der Lavung ohne er" st-

Sonstige Meldungen.
WTB . Helsingsors , 28. Nov . Der Neichsverwefer bewi^den Mitgliedern der bisherigen finnischen Regierung den ®

schied und ernannte die Mitglieder der neuen Regierung .
MTB . Wien , 27 . Nov. (Nicht amtlich.) In der heutig

Sitzung der Nationalversammlimg wurde ein Gesetzentwurf
bracht, durch den die konstituierend« Nationalversammlung auf
l . März 1919 « ach Wie« einberufen wrrd . Die Wahl für die W ' jtuwier .be Naticnalversirnmlung wird durch den Staatsrat ®
einen Sonntag Ende Januar oder Anfang Februar ausgeichrî
werden .

Der groß serbische St .̂ at .
WTB . Rotterdam . 27. Nav Dom „Nieuwe Rotterda !»^Courant " zufolge schreik-t der Mitarbeiter der „Times " : In ®.(#slavonie» ist durch die 8m ' - « :cs ^ rinzrezente« von

zum Regenten des ganzen südflavischen Landes eine erbebliche ^
jpammng eingetreten . . ,|Zu Beginn dieses Monats schlaf? der serbische Ministerprösl--^Pasit>ch in <Kenf mit der' vorläufigen jüdslavischen Regierung und ,.
xarlalMentariichsn Oppssition in Serbien ein Abkommen ab ^Einrichtung einer gemischten serbisi^ südslavische » Delegotio«
Paris . Nach seiner Rückkehr nach Franireich versuchte Pasitsch wiê >
holt , dieses Abkommen zu umgehen und seine persönliche
durchzusetzen , die, wie verlautet , die Verarögerung Serbiens auf ^dc-tcr Grundlage erstrebte und in Widerspruch init der Politik rajh ' c r » ch ttt Vereinigung von Serbien und Südslavonien auf .̂
Ernndlaqe völliger religiöser und politischer Rechtsgleichheit
den Serben des Königreichs und den Serben , Kroaten und £ lavo
diefrüher zu Oesterreich geborten , beruhte . Pasitsch gab vor , daß
Prinzregent das Genfer Ablommen nicht billige .

'
. wDie in Paris verbleibenden Mitglieder der Opposition' bischen Parlament teilten Pasitsch jetzt mit. daß sie ihm ihre

i itützung entziehen werdei . außer wenn dem Eenser Abkommen °
iprochen wird . Gleichzeitig teilten sie den Ententeregierung ^
Abschluß eines serbisch- jüds.'avisch«» Abkommens in Paris mit.

Jetzt ist auch ein Vertreter des Prinzregenten in Paris cnfi1'1,
'
^in . » und bat erklärt , daß der Prinzregent durchaus nicht geg^il ,

Genfer Abkommen sei und es genau befolgen werde . Es besteht da^alle Aussicht, daß die Enten êreciernugen binnen kurzem eine rk«
mäßig gebildete Staatsgewalt für Serbien und Südslavonie »
erkennen können .

DieKämpfeinderUkraine . .
o Zürich. 28 .Nov . (Privattel .) Das „Ukrainische ^Büro" meldet : Um die Bewegungen der monarchistischen

»--n zu verhindern , wurde in der ganzen Ukraine der
«eralstreik erklärt . Die monarchistische« Truppe « bestehen
schließlich aus Offizieren unter Führung des Eenerals Den»
In Charkow und Poltama sind schwere Kämpfe im Gange.

Theater , Kunst und Wissenschaft .
Karlsruhe, 30. Nov. Auch an unserem Landestheater "'

j,
dete sich ei: : Künstlerrar Zweck desselben ist, Mißstäid ". int inte? »
Betrieb des Theaters zu beseitigen uao Wünsche »es Pek?''^
zwischen diesem und der Intendanz zu vermitteln . Als ^

~ .ttrauensmänner wuiden vom (vesamtpersonal gewählt : für äuo
Angelegenheiten die Herren Baumbach, Giesen , Vertreter V t
Hanke ' für innere Angelegenheiten die Herren Müller , D<% ,I m MW WMM ■ ■ U BMT

tu '
tief

vom Schauspiel, Büttnet , Ziegler von der Oper, Böhms , Welw ^baus , Schied vom Orchester , Lindemami , Vögele, Frau Bauer , tr ,,let ;i Ruk I vom Chor . Das technische Personal und Ballet sind ® ttreten durch die Herren Basiemir , KUntzmann und die
Hermann und Sonntag .

'
^$ Karlsruhe . 30. Nov . Der Verein Karlsruher Presse sKarlsrAJournalisten - und Schriftstelleroerciu ) hielt Donnerstag eine

gliederoerfammlung ab , in welcher er sich, mit verschiedenen ^ Zm
fragen beschäftigte. Die Aussprache über sie Tkea ' . rfioge knupl
an eine mit Jiueresse und Dank entgegengenommene ausfühl '^^Darlegung , in welcher der gegen:vartiM Referent für das
theater i>m Ministerium des Aeußern , Herr Dr . Hamburger, ü
die Umwandlung des früheren Hostheaters und die unter der ,
Regievung beabsichtigte Ausgestaltung des gesamten hiesigen -,ufterbetrieSs Aufschlüsse gab. Im weiteren wurden organisatoN> »

Dem „Verein Karlsruh ?«

. _ . . . . . . . .. . , #seiner Mitglieder als einziger lokalen Berufsorganisation die av
mge Entscheidung in allen journalistischen Standes - und Ber >> .
fragen . Nur die seiner Organisation angehörenden Aiitglieder .
Press« genrehen seinen Schutz und die. unbedingte Ä̂ ertretung
Berufsinteressen . Der „Verein Karlsruhe Presse" ist im
stiger Arbeiter durch seine,» Vorsitzenden vertreten . Die .Vjfir. welcher noch eine Anzahl ordentlicher und ausxerordenu^

' ,
Mitglieder aufgenommen wurden , wurde zur Fortsetzung der B
tung der Ta<v?sordnung auf nächst Woche vertaqt.

Fragen der Presse besprochen . Dem „Verein Karlsruher
welchem die Schriftleiter aller hiesigen Tageszeitungen mit Ausnö'-^des Karlsruher Tagblattz angehöre« , im terlieat nach dem

Wasserstand des Rheins .
Schusterinsel. 30. Nov ., morgens S Uhr . 1,1.? m (29. Nov . 0,92 ?o) jKehl. 30 . Non . morgens ß Uhr 1,95 m (29. Nov. 1.67 m ) „Ü

Äi . Suo .. morgens 6 Uhr 3,44 m. (29. -Jim 3.IS m) '
gMan nheim, 30. Nov ., morgens 6 Uhr 2,24 m (29. Nov. 2,02 nw
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Kadis che Ctzronzis » I voraussichtlich wöchentlich zwei Transp »»rte von Frankreich und
SS Mosbach . 29. Nov . Zum Mttakied des Bezirksrate - wurde die in ihre Heimat zurückkehren , durch KonstanzTeweinderat Alois Rockel in Herbolzh*eim a . d Jagst emmmi. kommen.

rr(. o Morbach , 29 . Rov. In der Nacht zum Z^ nnerstag Hai der ! WTV . Singen , 29 . Nov . Jkf schweizerische Bundesrat hatrst vor kurzem vo-m Militär entlassene geisteskranke Friede Sra. beschlossen , daß vor dem 2. Dezember überhaupt keine entlasse«
» 8S8S MÄ w. , , . ^ ?en Soldaten der Zentral.nöchh- in die Sckiw-iz einzulassen

Ä .t : Är " "" h" **• » teteÄfefflÄSÄ
" KT>I OftttfwrtHUrtlTf. fV_ . . . . «̂ f ! ? • im

Stift 8 .
not geiiit. Sslblwerständlich hat et die schlich on^ ttoftte Sc.
strafung zu gewartizen .

= Einigung der bürgerlichen Elemente. Am Donnerstag, den28. Nchvember, fand im großen Rathaussaale ein« Bevsammlungstatt , zu der durch einem vorbereitenden Ausschuß eingeladen wurde.In der Versammlung wurde von Privatdozent Dr . Rüge "

Heber den Srtnzverkehr mit der Schwel,
vaa> der

. *f= Ätnstonj, 28. Nov. «. .. w
2j£ > mitgeteilt : Um die llsberwochung des GrenzVerkehrs trau,

zu ermöglichen , wurde ein« Sperrlinie errichtet , die von
w* «Ü nach Osten verläuft von der EiMbahn -RhtiNbrücke , nörd-
<^ch Weil -Friedlingen bis Rvelasingen im wesentlichen übereinstim¬mend und mit der Landesgrenze , untet Ausschluß von Dettighefeii,
wi

t>!!r .&en , Baltersweil , Lotistetten , Iestetten , Wtenburg u . Wiechs.
^>on Rielasingen ab folgt die Sperrlinie der Aach bis Rohling ?n ,dann verläuft sie südlich bis zun? Un-tersee bei Stiegen tOehnin ^en )und entlang der Hoheit sarenze im Untersee . wendet sich in Höhe der

Einreise wird die Zentralstelle fiir Fremdenpolizei in Ben ,
beauftragt . Die Konirolle an der Grenze besorg die Heeres -
Polizei .

8t f 1̂ ? r Reichenau gegen den Damm westlich Schopflen
ioigt als Landstrecke zunächst diesem , hierauf dem nördlichen Ufer des
Untersees bis zur Einmündung des RH« ins In diesen und sodann
Wieder der Handesgrenze bis zur Konstanzer Bucht. Im Obersee gehtvi« Cperrlinie durch die Mitte der Konstanter Bricht und läng ? der
-vcitteAini« des Obergs bis zum Anschluß an die wür !te-m5erg''sche
^ eberwachuny. Der lle-berlingersee ist gegen den übrigen Unter '

««
besonders abgesperrt. Die Sperrlini « darf nur bei folx.en.den

L^ er» «ch«ngs» ellkn 1 . Ottersback)—Leopowshöhe, 2 . Waldshut -« ahnHof , ? . Kottmadingen -Bahnhof , 4 . Konstanz Bahnhof und an* J
t Nebenstellen überschritten werden . Zur Erleichterung des Ver-

Ur ^ innerhalb des oadisch-schweî erifchen Erenzgebletes , eine? je 15
Kilometer breiten Seländestreifen , diesseits und je-nfeits det Reichs-^ inj; e sind besonder « Bestimmt»,gen getroffen worden.' V Wollmatingen b . Konstanz, 29 . Nov . Beim Dreschen stürzte

Flaschner Theodor Schellhammer auf die Tenne und starb an
J
*n dabei erlittenen Verletzungen. — Der deutsche Mmtkurs ist in

« r Schweiz auf 57 gesunken .

Tagung der T » a « « elischen Neneralfynsve .
(2. Bericht .)

ep . Karlsruhe , 28 . Nov. Heute nachmittag trat »im VsS Uhr die >
weneralsynode zur Fortsetzung ihrer Veratungen zusammen . Zunächst jwurden die im ersten Berickit aufgeführten Vorlagen der Oberkirchen- !
''ehörde durch eiustimmig « Zlnnahm« erledigt . In den Fällen, in
»rt1€

-n bwher die Zustimmung des Landesbischofs erforderlich -rat ,
Mt die Obekkirchenbel >örde künftig an die Zustimmung des auf 8 Mit -
Weder erweiterten Eeneralsynodalansschusses gebunden. Sodann
wurde die Geltungsdauer der Generaliynode um ein Jahr verlängert ,
r *nfo auch der Voranschlag für die kirchlichen Einnahmen und Aus - 1
?^ en . Der Berfassunhsausfchuß erfuhr eine Erweiterung und Wei» l« toilduitg .
. . Dem Grohherzog sprach die Genemlsnnode in einer Adresse den
mnigsten Dank aus für deif gesegneten Dienst, den er als Lahdes -
^ ichof der evang. Landeskirche alle.Mt mit großer Hingabe und Treue^ -eisbet hat , ebenso der Eroßherzogin Luise, die in vielen Jahren ein
^ vährtes Vorbild werktätigen Christentums gewesen ist. Auch den

H ? ehr als je treten ans allen Kreisen Gesuche um kosten .
«fcBfc. freie Aufnahme von Aufrufen . Bekanntmachung-»,Bersammlungsanzergen dergl. an die Zeitungen heran .Den kann nicht entsprochen werden . Die Zeitsngeu wissen
selbst nicht , wie sie sich der andauernden Erhöhungen ihre ?
Unkosten erwehren sollen . Papierpreis -Erhöhung , vermehrte
Teuerungszulagen , unproduktive Löhne durch die Demobil-
machung, Achtstunden -Arbeitstag , das aUes erfordert Aas .
gaben , die dnrch . die laufenden Kinnahmen nicht gedeckt
werden könne » . Zudem nötigt die Papierknappheit heute zuder größten Einschränkung. Jeder Quavratzentimeter der
Zeitung kostet Geld und wenn er kostenfrei abgegeben wird ,
so verschenken die Zeitungen etwas . Am allerweni^ ten hat
aber der Zeitungsverleger heute etwas z« verschenÄiu

Wir bitten daher, weder kostenfreie Aufnahme von
Anzeigen, noch Einschaltung von Mitteilungen , die in den
Anzeigenteil gehören, zur Aufnahme in den redaktionellen
Teil von den Zeitungen zu verlangen .

Verein südwestdeutscher Zeitungsverleger E . B .

ANS der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , den 30 . November .,

V Famkliennnterstütznngen . Wie wir erfahren , sollen die
Familienunterstützungen . für Kriegsteilnehmer ganz allgemein bis
zum Sl . Dezeniber 1918 weiter gewährt werden . Darüber hinaus
sollen den nach dem 30. November 191« zur Entlassung kommenden
Mannschaften noch zwei halbe Monatsraten an Familienunter -
stützungen ohne Prüfung der Bedürftigkeit ausbezahlt werden. Der
betreffende Entwurf dürfte schon in den nächster Tagen fertiggestelltwerden.

# Generalstabskarten für zurückkehrend « Truppen . Der stellv .
Geneva-lstab bdt Armee hat zur Versorgung der helmm<y'Jdjt«reriben
Truppen mit Generalstabskarten in Heidelberg , Sophienstrahe 12
(nahe Bahnhof ) . Tel . 2640 , eine Kartenoerteilungsstelle errichtet.Di« Adjutanten aller Verbände , die die Umgegend Heidelbergs be-
ziehen, können sich nüt der Kartenstelle in Verbindimg setzen und

. „— , nach Rücksprache die benötigten Karten abholen . Ändere Karten -!°p >eren Kämpfer«, die draußen und daheim im Dienste des Vater - 1 stellen befint>en sich in Hanau . Offenburg und Stuttgart .
Ä ^ 901X08 Äwft ^ "g-scht haben , wurde der gebührende Dank

| PAi u -bergrifi
'

Zur Festnahme des
. Hierauf stellte der Abg. Ruzinger verschiedene Anftagen an die f ^ «n» der AS .R. mit : Die Feswahme ers^ e durch

^ eritc Kirchenbehörde , die nach der Beantwortung durch den Herrn ! ?.
Vecm^ ^ e^ SrcheHertsaWfchii .jes Mg ?n den direkten Lesvyl

Präsidenten und den Herrn Prälat teilweise zu einer Besprechung^Mten . So namentlich die Frage des Organistengehalts , die Aus -
</ ^ ung der Organisten und Organistinnen. Auf die Anfrage, wie mit
??r Zulassung von nichtbadisch-n Geistlich«» zum badischen Kirchen,

en^ verfahren werden soll , gab die Behörde die Antwort , dofe keine
L^ Hkulaizistische Engherzigkeit obwalten, aber auch keine Beeinträch-^lgung des einheimischen Pfarrerstandes eintreten soll.
^ 2Betm Me badischen Geistlichen, die im Feld« standen, nach einem° ;erwi) chjgen Urlaub in den Kirchendienst zurückkehren werden , sollen

Missionare, die mit der Versehung des Pfarrdienstes betraut
waren, aus ihrer Tätigkeit ausscheiden . Auf die Frage nach dem

ihres Vorgesetzten. Die beiden Beamten , welche dem AS .R . von
eiitter an der öffentlichen Sicherheit interessierten Behörde zur Ver -
^ igu-ng gestellt waren , wurden ihres Dienstes enthoben und ihrer
früheren Behörde wieder zur Verfügung gestellt.

£ Die Arbeitszeit in den Bäckereien. Nach einer ain 15. De-
zember ds. Js . in Geltung tretenden Bestimmung des Rates der
Volksbeauftragten wird die Rächt- vnd Sonntagsarboit in den
Bäckereien und Konditoreien ffänzlich beseitigt. Außerdem wird die
achtstündige Arbeitszeit eingeführt.

6 Zur Kartofselabliefernng. Für die Verwirklichung der 'Absichtder badischen Regierung, die bÄdischen Städte noch vor Eintritt des>17?♦ II ^ Zl-r' V.i . O . "1 Y1! _ CYVJ?i 1 CV» i. • r
Stunde des Äelänchthonvereins und der Schulstifte tonnte eine er- 1 ^ ^ ^ >^ " ^ eg^ rung vie mwy^ n Städte noch vor Eintritt des
Neuliche und ermutigende Antwort gegeben wecken. Vielleicht ist ! mit Karto ^ eln für dre Zeit bis Mitte Mai M versorgen, war

möglich, daß auch noch manche Glocken , die nicht als Krieg-mate- ^ die spate^
und gegenüber dem Vorzahr geringere Ern !«- nicht^ »Ur Verivenduna kamen , auf ihre Türme .uirüdMiten . i ^>n den leUen Wochen hat die Durchfuhrung dieser Äl' iicht

durch die mit der Rückbeförderung des Heeres und der Demybil -
machung zusammenhängenden großen Transportschavierigkeitcn eine
weitere Hemmung erfahren . Seitens der staatlicien Behörden , der

| Ko-mmimalverbände und der " ~ — - - - -

ST »no von den gewamgen ^ urunnsaufgaven , die vie angejtreng - ! wirb awes getan .
V

*lte Arbeit aller Kirchenleute, ganz besonders aber des Psarrerstan - Eintritt de« Winters ausreichend nnt Kartoffeln zu versorgen.üi5 i erfordern . I ® £ lin die badischen Städte bis jei^t noch nicht alie Hausholtftren
Ur ^ Sen 7 Uhr wurden die Verhandlungen abgebrochen und be -

v '~ m "~*' * t "t" c * " " v ! "
ß *°Ilen , morgen nochmals eine Sitzung abzuhalten , vor allem um d 'e
«tm; r Fragen , die in dem Worte .Trennung von Kirche und Staat " j"halten sind, frisch und eingehend zu erörtern.

Greuzverkehr der Heimatextlaftene « .

zua
^ 0t>'

s ? tfnr f n ff I »« te, die sie «esetzniaßig nicht verbrauchen dürfen , an das ftäbt Kar -
atSo i . ettI)a 570 ^ fltzietcn und 150 Soldaten , worunter sich 200 toffelamt (Kaiser -Allee 11 ) abliefern . Da ein Teil der Nichtselbst -" evtfnmjche Offiziere befanden , von hier nach Genf abge - versorzer noch nicht genügend mit Kartoffeln versorgt ist, ist um-
Langen . I gehende Ablieferung dringend notwendige Wer nicht sofort und nicht
. AZTV Conltan , ?q Nivn Non »lnsana Dezember an wer - ihm gesetzmässig nicht zustehenden Kartoffelvorräte abliefert ,den n | ta " ^' T . . -c

T rJ^ rr
'T 3! L 1 - macht sich mitschuldig, wenn ein Teil der Einwohnerschaft nicht . voll-• Erfüllung der bezuglichen Waffenstillstandsbedingungen I ständig mit Kartoffeln beliefert werden kann und in Nahrungsmittel -

mit dem Wiwtervorrat beliefern konnten, so mözen die Beteiligtendarin eine Folge der derzeitigen außerordentlichen Verhaltnisse er-
blicken und davon überzeugt sein , daß seitens der zuständigen Stellen
mit größtem Nachdruck dahin gewirkt wir-o . daß auÄ die'e Haushal -

Auszug crus den Standosbüchern Karlsruhe .
<?heanf>zebote. 27. ??ov. : Tlrart ', flirdinäftntr von bier . ©dfralmtfr»

chcr bier. mit Emma SÄenkel, aeb . Gan ^ . von Bietiabeim : Ber !bo!ÄIöracr von Zell i - W . . Lebver h>«r . mit Maria Lelimann von !?cei.
lmiÄ : David Tckimid! von L>aae » . Sfnufntcmn hier , mit 25icrr« tretöaHaumesser von bier : Michael Dudenliöffer von Rälnbeim . Sandels¬mann hier , mit Friederike Burkhardt von Dürrnien ^ : Friedrich Schül-von Sohcnheim. Gärtner bier , mit SerminaLol « von bier : Dr . pkran»« noblach von Heidercheim . RechtSvraktikant hier , mit Soiie Staudt vonWürzbvrg : August Erhard von hier . Kaufmann hier , mit Philivvinc,Nerger von Speher -

Tode?fiille. 27. Nov . : Johann Stern . Missionar a . D . . Witwer , alt84 Jahne : Michael SJcifch . BcleuchtunaSdiener. Ehemann , alt 70 Iabre .— 28. Nov . : Mihelmine Hennerich, alt K9 Jahre . Witwe von Geora
Hennsrich,^Landwirt : Richard Natuick, . Zxaunnann. Ehemann , alt 31
Aahre : Anita Blift, alt 69 Jahre , Witwe von Geova Blik , Weber. —

Nov . : Wilhelm Eramer , Schubmacher, Witwer , alt 39 Jahre .

tungen ihren Wintervorrat noch erhalte» können . Weiter wird mit-
geteilt : Die hiesigen Anbauer von Kartoffeln müssen laut Bekannt -
machung des Bürgermeisteramtsvom 21 . November alle K«rtsffelvor-
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m seiner ntscJ^sa
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Wirkaut .
■Erhiltlich in 178J
Apotheken .

Ahn und Enkel .
Roman von Horst Bode « « .

(24. Fortsetzung.)
C5„h Henner hetzt doch nur sein« Frau auf ! " sagte die alte

•>te zunt Oekonomierat .
o- i " 5ßas ich dieser Frau in meinem ganzen Leben Iiiöles

n
^ a^e . möchte ich wissen !"

Guttaten wird in der ganzen Welt nicht ge-
Eitl ^ .

^ ukbarkeit ist doch ein Vorzug vornehmer Seelen .
C^ .^t^ enschen kennen keine Dankbarkeit , die sind zu große

bist
"̂ r aIte &en schwieg einen Augenblick, dann sagte er : „Du

' e
?rrf-

*rei: e ' bankbare Seele , liebe Euste !"
"Mir beide waren mit der Arbeit hier doch verhöiraret ,

»ndere^ «
^ omieratl Das zählt nicht, das ist ganz etwas

. den Fäusten fuhr der alte Herr erregt auf der grün
^ ^ '^^ schplatte hin und her . Dann sagte er

Leh^
'̂ bekommen 'es beide mit der Angst zu tun um unser

Seiifar30*
!:

*' 3 " ein paar Jahren wird das freilich . licht zum
gehen !"

JS . Mamsell sah zur Decke hinaus .
"ir *e danke ich Ihnen für dieses Wort ! "
"£ ?> warum denn eigentlich ?"

iN»ch
"kErkenntnis , daß nämlich das .rheinische Blut '

Enkelkind Herr Oekonomierat , ich glaube , die
den JSni fingen Ihnen die sorgenvollen Spaziergänge nnre:

suchen wirklich auf Ihre alten Tage wieder bei !"
Öfter » Winter sehe ich mir diese Wirtschast noch an , zu
Altern » - ^ 5.̂ ^ "i die Schule nach Fritzlar , und wenn die- nicht für ein« strenge Erziehung sorge«, sorgt der (Lrotz-

vater dafür . Zun : Kuckuck — ich bin ein gemütliches Haus ,
aber ich kann den Leuten auch höllisch den Daumen auf die
Nase drücken !" ^

„Da wird Ihnen der Aerger noch manchmal hochsteigen,
denn Ihr Sohn geht doch immer noch am Narrenseile ! Er
tanzt , wie die Frau es haben will !"

„Euste . Jugend und Alter sind Gegensätze! Dann heißt es ,
es sei eine neue Zeit . Ich aber sage : das Leben ist ein Kamvf .
und es kommt nur darauf an , wer sich unterkriegen läßt ! Ich
bin ja soweit noch recht gesund, denn das bißchen Nheumans -
mus zählt bei mir nicht. Mögen sie versuchen, mit mir fertig
zu werden ! Und wenn du denkst , ich bereue , daß das .rheinische
Blut ' in die Familie gebracht ist, so irrst du. Die Kinder wer -
den gut , aber sie muffen den Zügel fühlen . Und der Henner
hat weder eine feste Hand, noch kann er die Faust ballen . Also
muß ich 'es ! "

(
Da kam die brave Enste nicht mit . Stumm sah sie den alten

Herrn an . Dem fraß die Sorge um die Enkelkinder am Herzen,
aber in dem steckte noch Kraft und ein eiserner Wille . Der ließ
sich die Herrschaft hier nicht aus den Händen ringen .

Die Mamsell erhob sich , stellt« den Stuhl wieder in die
Ecke und ging . Der Oekonomierat blieb nachdenklich an seinem
Schreibtisch sitzen . Am liebsten wäre er wieder unter die
Hainbuchen gegangen , aber das hätte die brave Euste heraus -
bekommen. Und die sollte nicht wissen, daß ihm doch Zweifel
gekommen waren , ob er sich mit dem „rheinischen Blut " nicht
doch geirrt hatte .

» < "
» * ' ^ .

Großvater hatte den Kindern ein -Ponyfuhrwerk geschenkt ,
mit dem sie zur Schule fahren sollten . Bei seinem Getreide -
Händler wurde die hübsch gezeichnete Schecke während des Un-
terrichts eingestellt . Grete ! und Hänschen jubelten , der Oeko -
nmiexat aber machte dp ernste« EsHcht - — . . _ *~

„Ihr h
'abt 's gut ! Die ander -n Kinder aus den Docfern ,

die nach Fritzlar zur Schule gehen , müssen zu Fuß laufen , auch
bei schlechtem Wetter . Ich will 's euch nicht bequem m-acĥ -fc
Ihr habt das Fuhrwerk nur deshalb bekommen, damit ihr euch
körperlich frisch auf die Schulbank setzt und tüchtig lernt ! Und
M > gute Kameraden , die andere Kinder auch einmal ein Stü <
mitnehmen . Tut eure Pslich : und Schuldigkeit , dann wird
euer Großvater sehen, wie er euch bald wieder eine Freud «
bereiten kann !"

Maria und Henner hatten von dem Geschenk vorher nicht«
erfahren und waren deshalb seh^ gerührt über Großvaters Für»
sorge und drückten ihm dankbar die Hand.

Am ersten Tage fuhr die Mutter mit zur Schule und kam
zu Fuß wieder . Es war ein schöner Apriltag . Der Henner lvar
zu Hause geblieben und hatte mit den : Äatsr gearbeitet . Auf
das Kommen seiner Schwiegertochter hatte der Oekonomierat
nur gewartet . Sie wollte ihm gerade erzählen , wie sich die
Kinder in der Schule angestellt . Er schnitt ihr aber die Worte
mit einer kurzen Handbewegung ab.

„Z^tzt beginnt für die Kleinen der Ernst des Leben» .
Pflichttreu zu fein , ist bei mir oberstes Gesetz ! Ich habe gestern
mit dem Leiter der Schule gesprochen : fest an der Kandore
sollten die Kinder gehalten werden . Sie sind zu übermütig .
Hänschen entwickelt sich anscheinend sogar zum Tierquäler . Da
heißt es beizeiten achtgeben ! Auch Grete ! hat Mucken die mir
nicht gefallen . Sie hat sich einen Befehlston angewöhnt , der
ihr wieder ausgetrieben werden muß ! Die Freude an ihr »
Zugend will ich den beiden natürlich nicht verkümmern. De»
Winter über haben sie es reichlich toll getrieben . Gchorchen
muffen sie nun lernen , und zwar aufs Wort ! Sorgt ihr nicht
dafür , bringe ich's ihnen bei ! Wie ich das » eioem Soha «
beigebrcM hahel "

, ; . BMetzyng foW ) ;

in längerer Ausführung dargelegt , das ; eine Einigung zur ge
'
ch

'os.senen Wohltätigkeit unter allen denen Plat , greifen müsse, die davon!
überzeugt fiiT„, öafj dem Radikalismus ein Widerstand der besonnene«Elemente im künftigen Parlament entgegengesetzt werden müsse.Der Redner wandte sich ausdrücklich gegen die Bildum einer neuen!Partei , schliig dagsgen vor ein Einheitsprss .ramm "

tiufzustelle -n.das diejenigen Punkt« enthalten soll, denen alle aufbauenden Par «teie» zustimmen können. Äufgruird dieses Einheitsprogrammos solkeine umfassende Werbearbeit beginnen, um alle zur Wahl berechtigte«
Staatsbürger zur Stimmabgabe fiir diejenigen Parteien zu kestiin >>
men, die sich auf den Boden des Einheitsprogrammes stellen können.Der Entwurf eines solchen Einheitspro ?»ammes wurde vom Redner
vorgetragen und von der . stark befuss>ten Versammlung gutgeheißen.
Jedoch sollen in dem-selben aufgrund der Anregungeii w der sehr
lebhaften Erörterung noch Aenderungen vorgenommen werden, ju
welchem Zweck ein erweiterter Ausschufi gebildet worden ist . llm
keine neue Organisation schaffen zu müssen , würde der „Bund fiir
deutsche Familie und Bolkskrast , Karlsrulie , Geschäftsstelle Steia -
nienstraße 40 ) " mit der Ausführung der Beschlüsse betraut . Dee
Bund hat diese Aufgabe übernommen , weil ein grcßer Teil seiner
Bestrebungen in dem Einheitsprosiramm enthalten ist. Der Ausruf
zur Einheit , enthaltend das Einheitsprogranrm , wird in den nächsten
Tagen allen größeren Zeitungen Deutschlands zusi^ -m.

— Die Nationalliberale Partei Karlsruhe hält heute, Samstag ,
abend 8 Uhr, im Saal 3 der Brauerei Schrempp eine Bersammlunz
ob . Auf der Tagesordnung steht das Thema : Die politischen Reu»
Gestaltungen. (Siehe Anzeige. )

# Das Note Kreuz ( Orteausfchufi Karlsruhe ) bSli am kom¬
menden Montag . 2. Dezember, vorm. JA12 Uhr , im Roten Kreuz-
Haus , Stefanienstrvße ^ eins Sitzung ab .

V Kolosseum . Metl>Z Vancrntlieater wild beute. SmnStan . muh«
mals die mit araßom Beifall austtenommeiie Pssse ,,D ' Lederlwi ' n"
? ur Nniführnna brinaen . Sonntaa , den 1 . DeüemHer . finden die bei -
den Zlbschied ^ - Borstkllunaen. nockm . 4 HH'r und abend? 8 116t . Natt.Mit der Bauernposse „Die Brant au? der Stodt ". Montcm . den 2. De.
qeniber , beginnt ein Sre ^ ialitätenveoaramin , die Vorstellnnaen beain-
nen von da ab. der frühen SBuIiaeiiüwtbe weaen, afeniä %8 lttVt , wo¬
rauf be^ nherZ mtfmrrkfam ctemrKfit fe .

0 Im Reflden- -ZhcKter (Waldstrafse) gastiert von Samstaa . den
30. Nov.. bis einschl . Dienstag , den 3 . Dszomber, die beliebte Künst¬
lerin Eva Speyer ' in dem < akkigen Schauspiel >.Wenn am Dach die
Schwalben i . isben . . „Das Berlobuiigsschiff" ist eine äußerst
lustige Geschichte. Vom kommenden Mittwoch bis einschl . Dten .--'
tag , den 10. Dezember, gelangt endgültig der Film . .Die S ' wvr"
mir Henny Porten zur Vorfi^.ruüg . — „Lieoe die alles trägt " be«
titelt sich ein von nordischen Künstlern d,ar«icf;elltes Drama , welches
vom Samstag bis ein'

ch ! . Dienstag im Ziessdenz-Theater Schiller-
strahe. Ecke Goethestraße, gszteigt wird . Ferner wird dieses Mal
Ossy Oswalds in dem köstlichen L-ustspiel „Der Rodelkuvalier " im
vereinten Spiel mit Ernst Lubitsch in ausgelassendftem Humor gl^n-
zen . „Zwei arge Sünder " ist eine sehr nette Komödie. — Das
Residenz -Theater in Durlsch zum grünen Hof bat im Spielplan vom
Samstag bis einsckl . Dienstag „Dis rätselhaste Testament "

, Sck«?u -
spiel in 8 Akten mit Erich Kaiser-Tietz in der Hauptrolle , ferner Ossy
OvValda in der köstlichen Komödie „J .ch mLibte kein Mann sein".

X 3 « dem neuen Programm der Lvrenmlichtiviele von beute bis
einschließlich Dienstaci ist der bekannte Carl de Voat der .Hiruvtdar«
steileren dem vieraktigen Drama „Die Beichte des MönckiS " . Außer»
deni sieht ttwii noch ein Schauspiel in 4 Akten „Die tötende Sonne !",mit Elfe FröWch in der .Hauptrolle . .

>-Li . -LUI.1UL' L_il!L» i. . . 1LI ■ "1«i L.'.im '.» ' «fü g»
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Uatwnalliberale
Parlei Karlsruhe

Heute Zamstag , den 3S . Novemb -̂r ,

abends 8 Nhr , im Saale 3 der Brauerei

Schrempp . Waldstraße (Kolosseum )

Versammlung.
Tagesordnung :

Iii »sülisHeil RkiizeslulliKRii.
Mitglieder unserer Vereine , Frauen u . Männer ,

und Freunde unserer Partei sind dringend ein -

geladen . 14517

Natlonalllberalet Verei « .

Znngliberaier Verein .

Bekanntmachung.
De » Rechnungsabschlusses wegen ersuchen wir um

baldige Einreichunk der Rechnungen für städtische
Slrbeiteif u . Lieferungen bei den zuständigen Stellen .

Karlsruhe , den 28 . November 1318.
Stadtrat .

Ausstellung

der

Keiusf - SlMsMe
Hans - ThomastraOe S

Samstag , den 30. November
von 10 Vi bis 12l/, und von 3 bis 5, Uhr,

Sonntag , den 1 . Dezember
von 11 bis 12 '/» und von 3 bis 5 Uhr,

Montag , den 2. Dezember
von 11 bis 12Vi und von 3 bis 5 Uhr.

Eintritt 20 Pfg . 14370
Der Vorstand der Abll ^ . I

des Badischen Frauenvereins.

Heilsarmee, Kaiserstr . 93.
Sonntag , den 1. Z>e»«mb «r , «bendS 8 Uhr

? » det die Aufführung

„ Das Valersnser
"

statt . Jedermann herzlich willkommen . B3S673

Vrot- WS Mthisersglßmz.
. Infolge Erhöhung der zugewiesenen Mehlmcngen

wird die Sondermarke Nr . 100A mit 750 Gramm
Brot eingelöst . 14491

Karlsruhe , den 29 . November 1918.
Nahrun gsmittelamt der Stadt Karlsruh «.

Freireligiöse Gemeinde .

Sonntag , den 1. De »br . , morseuS 10 *1, Uhr

^ ünktlitt , im Saale Hebelstraß « Li » L. Stock

Sonntags -Feier
— Wirtschaft und Religion . =

( Albert Serauer . ) 14485
Eintritt frei . Giifl « Willkomm ««.

Sonntag , den 1. De »emb «r 1918

Oeffentlicher Vorkrag
im Vortragssaale Wald st ratze 30 .

Thema : ©89681

„
Der Antichrist

"

Eintritt frei ! Eintritt fr «i !

| GeschliD-ßrWuilg !
Vom Heeresdienst entlassen , meiner werten

Kundschaft , sowie Freunden und Gönnern die
erg . Mitteilung , bah ich unier heutigem mein
Geschäft wieder eröffne . 14488

Hin geneigten Zuspruch bittet höflichst

Kg. Höckmann , Bäckerei,
48 Kconenstraste 4» .

A A&AAAäk 4Vigt,AA AAfvit▼Wvvvvv 'r V V V Ww WWV vv ~ v *V

BailischeS Soiiäeslijeaier zu Sßrisriiije .

Samstag , deu 3 ». November 1918 .
SamStagsmiete Nr . IL .Simson .

Schauspiel in 6 Akten von Hermann Burte .
Anfang ' 1,7 Uhr . Ende gegen 1l,lO Uhr .

LandeStheater . Sonnt . , 1 . Dvi . (So . 7 .) „ Meister
Guido "

. 'Al — XlO (6 Jl ) . - r Dienst . . 3- iDi . 13.1
„ Die lustigen Weiber von Wittdlor "

, % 7— K10
(5 M ) . Mittw . , 4 .. 17. Sond .-Borst . . Volksvorstelluna
au Cinheitspreiscu . „ Der Waffenschmied . 7 bis nach
?^ 10 ( 1 . u . 2 . Rana u - Parkett 1 M . 3. u . 4. Mona
50 Pfa .l . Der Verkauf ^u dieser Vorstellung be-
« innt Montag , 2 . Deä „ von » . 10 Uhr . Donn ., 5„
( Do - 13. ) . Die Zauberflöte "

, K7 —MIO Kreit ..
6 . fFreit ., 13 .1 Silin erstcnmo -l „Die fünf Frank¬
furter "

, 7 bis nadi 9 (4 Ji ) . Sonnck.. 8, . 13. Sonder¬
vorst ., „Siegfried "

, S— %'J (6 M ) . Vorverkauf für
die Platzmieter am Mont ., 2 . De -»-, vovmitt . 10—11
Uhr : allgemeiner Vorverkauf vcii Dienste 3. Dez ..
vorm . 10 Uhr an . Mont . , 9 . (Mo . 13.1 »Zar und
Zimmermann "

, M7 bis « g - % 10 Übr (5 Jti . Die
Soimtagsmiete kairn noch bis mit Samstag , den 30.
Nov . , von den bisherinen Mietern erneuert >v« rden .
— Im Konzcrthaus -. Sonnt .. 1 . Deü . : Die Nach-
« ittagsvorst . „Polenblut " fällt aus . Abends 7 Ubr
. Meine Frau die Hofschausvielerin "

. 7—9 . Mont ..
„ Hannerl "

. 567—9 . Samst .. 7. . „Die Rose von
« tmn -bul -

, 547—9 . SoimtÄ . . Honneifi ", 547—« . 14492

Nach meiner Genesung nehm « ich jstzt meine
ärztliche Praxis wieder anf .

Dp. MS. MM Sdimilf
Spezialarzt fBr Erkrankungen der Atmunas- und

Kreislauf Tgane 14504

FrSedrlchspCaiz 7 . Teispfian 5440 .

Dr.yeumann
Nervenarzt

hat seine ärztliche Tätigkeit wieder aufge¬
nommen .

Sprechstunden :
Wochentag« von 10—12 und von 3—1 Uhr .

Femruf Nr. 8 . 5635a
9 ;' efanlens ; raDe 71 .

Habe mich zur Ausübung der ärzt¬
lichen T &t5gkeit in der Wohnung
des Verstorbenen Dr. Dieckmann , S3ur-
iaoher Alle ® 4 , niedergelassen und
werde täglich von 8—9 und 4—5 V» Uhr
Sprechstunden abhalten. 142SO

Dl- EngeMit. prall tat
Telephon Nr. 2725 ,

Meiner werten Kundschaft zur Nachricht , daß
ich meine Tätigkeit wieder aufgenommen babe
und bitte um Aufträge . B39Ö61

ICarS Peniler , MM ,
GerwIgstraBe 40. — Telephon 3008.

Zahnarzt E . Frey

Karlsruhe, Stephanienstr . 30, Tel. 918
(Haus Münzesheimer )

hat seine Tätigkeit In vollem Umfange
wieder aufgenommen . 14515

M. Schneider,

Bekanntmachung .
Iq, Folge der frühen Polizeistunde

(10 Uhr) beginnen die Vorstellungen
ab Montag , den 2 . Dezember 14469A1

abends V28 Uhr.
Kasseneröffnung *U7 Uhr.

□ ■ij . z . T p ,

PMde
- TersteigerNg

Am Monta ' . den » . Dezember l » i8 , vo -m .
i) Uhr . auf den Wiesen bei den Baracken deS Ersatz -
PferbcdepotS XIV . A .- K. Durlack findet eine Pferde -
Versteigerung statt . — Händlern ist das Bieten und
überhaupt der Besuch der Versteigerung untersagt .
Zugelassen werde » nur . Pferdegebraucher , die sich in ,
Besitze eines von der zuständigen Kreis - u . s . w . Be -
Hörde ausgestellten , mit dem Amtsstempel versehenen
und auf den Inhaber lautenden Ausweis ?? ( Pferde -
karte ! befinden . 5877a

Halfter und Stricke sind mitzubringen .

Ersatz ' Pferdedepot xiv . A . ' ck.

Moi £tj ! <r <1 . 2 . XII . 18
8 llhr nbns .

lljy^ iiiuuu is&ii;
Karlsruhe 1 . B . |

Ich erbitte die Mitglie -
der und Freunde obigen
Vereins zu einer B39698

JOlllNtckmfi
DamZtaq den i!v . Novb . .
abends & Uhr . i . alten Lot .
„ König v. Württemberg " .
Der frühere erste Verstand .

iüolosseimi
Waldsatr. 16 (18.

Toiep'ion 1938 .
i liiiiiiHuiiMiimiisaiiiiiiiHiuitg!;

Bauernthsater .

! ilEUTE abends 8 Uhr
Zum letzten Male

Posse in S Akten .

HerrenstralSe Telephon 2502 .
imiiimiiHMiiiiiimnmnwHninnfKiiiuiMiiMnHwiiiiiiiiMiitt
Vom 30 . Kovemb bis wnsshl . 3 . Oezemb. 19i8 .

Christians
in

SßD ©raissSin .
Schauspiel in 4 Abteilungen nach Motiven von

Honare de Balzaos Roman Perrayus .

Lsoer
in 14476

ßas SEück von
Lindanberg .

Drama in 4 Akten.
tttmifimifMtiMisHiiitiitiMiiiniitiiiitiManiiiifiiiaaiiiiiHnmm
Letzte Vorstellung abends von 8 —10 Uhr .

MZeeresenüai eve .

HiItoM
Stenographie ,

Schönschreiben ,

Rundschrift
®39fl

erteilt bei fthneHer und
gründlicher Aniwildung
und mäßigen Br «is« n

Lehrer Stmuß «
Krou . nstrak « 1» . M,

Eingang durch d.Gittertor .

4 SovQwßo
im

Dneinbtr
von 11 bis 6 Uhr

Zsiinteciinis &liesLaMsm
Karlsruhe Veilchenstrasse 5

Sgmiiläz KaafsßiaJi - und Elstal laMcii

3 . 1 in nur feinster Ausführung . B39750

C . Wardecker .

; oorr '.hj . den I . Dezbr . ,
; - achmittag» 4 Uhr und f

abends 8 Uhr

| Abschieds mstglion ?e :. jj

Ii M§i
te M

Posse in 3 Aufzügen
von Hans Werner .

| Montag , den 2 . Dozbr.^
abends 71/, Uhr,

Speziaütaten -
Programm .

MM -MM !
ert . gründl . konserv . geb .
Musiklehrer . Preis K Mk.
m onatlich . Weltzienstr . IS .

"" "II

ins Kaffee Röderer !
Dort ist jeden abend »-» ??

sowie Sonntag nachmittag

Ecke Waldhorn - und ZShringerstraße .

Spezialhaiu
für

Handschuhs
und 14470

Horrsnmodewaren ,
Kaiserstr . 179 a

Ecke Herrenstr .

ililS WMiÄU .
Wilbelmstr «K« S4 . lTr -

Plü ^ chmäntel ,

Tnchmäntel . igos »

Seidenmäntel e -r

Paletots , Röcke,
Iaidtlikltider, Klose«,

QS
» EtL,ZEQ

PliNchgarnitnre « .
Rein« £ab«nfj>ef«ti.

?»ont#CB bji 11— fi Ahr ttitt'

VSer erteilt
Nnierricht im

abends

Angebote unter B3S74S
an die „ Bad . Presse ".

Telephon IS » ? .

Fleisch - und

KüSenftLnöer
Waichzüber , Kübel

jeder Äröbe »u . ver »,n
kaufen . « 3S674

lnk.
Kahl

Erbprinzenstrasse 31 , Ludwigsplatz .

Warme

Winter
MissioS

in guten halt¬
baren Stoffen

M . 95,135,165 , 225 .

Weißkraut

ist zu habe« an der alten Milch-
rampe, Ecke Krieg- und Rüp-
Purrerstraße. lues

Küfer und
LSBrOO , Nüblerei ,
G »raerstr . » 3. Siepar «--
tnren werd . schnell besorgt .

Wee -Amer
?IU haben bei 14289
Edmund Eberhard ,

LudwigSpla » 40b .
Das schönst« und praf -

tischste
EeihüMiMKeiid

und zugleich der beste
Schutz gegen kalte und
empfindliche Füße sind
meine solid u . dauerhaft
gearbeiteten gefütterten

Strohschuhe.
Fortwährend alle Größen
zu haben, ' da Eelbstfabri -
lation . Prompter Versand
nach auswärts . B3SW80
Böhm , Banmeisterltr . 38.

gicifill - Ssänöer
neue eichene , sowieNiib ««»
Ränder sind zu verkaufen .
Frledr . Best , Bach -
Moste « 5 , I r . 14373

WWW

Hase « -, Reh-
und ^ egsnfeüe

kanft stöndig zu Tages
preisen M. Kleinberger ,
'̂ 39317 Schwanenstr . 11 .
14-1 Telephon » 35 .

CAFE METROPOL
■ Kal 'jerslraBe Mr . 35 . -- ------ -

Heute Samstag , sowie
Sonntag mittag von 3 Uhr ab

KfinsflercKonzerL
B39779 Inhaber : Anna Spindor .

d :

JeHisßsir . 8 i<js, kein Saiten.
ES ist ratsam , die ältesten Pelze ändern , sowie

neue bei tadelloser Ausführung arbeiten zu lassen .
2338888 Douglassir . 8 , Part . . Elke Ak »d «mi «ftr .

Vergi
'öß6ru » gs - Anstalt

Fritz Albrecht
Yorkstraße 10 Telephon 2-143

empfiehlt sich für B3Ö428

vMßMMAI Mfo ftösm SiZSs .

Für solche von gefallenen Kriegern
+ ♦ Prelsermässiftung :. ♦ ♦

m -
Waren

In großer Auswahl .
Besonders

(Hos^ FugIIS
sowie alle anderen

Peiz -Arten
empfiehlt

wirklich preiswert
Hör Zirkel 32

eine Treppe hoch.
W. Lehmann.
Sonntags Ten B—6

Uhr gefitfnet

Flickerin j
kommt in # Hau ?.
karte genügt . SP307Ö*
Reierle . Marlenstr . jä

OLichäfts
-

Empfehlung .
Habe hier ein Geschäft eröffnet und übernehme

Reparaturen an Fahrrädern , Nähmaschinen Gram -
mophonen , sowie von Jagdgewehren , Revolvern u .
sonstigen Waffen . B3SSL8

Ich bringe dies der verehrten Einiv ^hnerschaft
zur Kenntnis und bitte um geneigten Zuspruch .

3 . Renner , Rudolsstr . s.
Schuhmachermeister 11.
Schtthmachergehiifen ,
die vom Heeresdienst entlassen werden und sofort
L «d «r bereden wollen , erhalten Auslunft bei

L . Harteli Lederhandlung,
5839319 Karlsruh «. Hirschstrafte « ! .

W . Militär -Entlaiiungsscheine hitte mitbringen .

Blusen. Röcke
und Kiud «rfleid «r we^ :
angefertigt . BSSSlv^ ngeferti ,̂ . . — _
Viktoriastr . 1 . 1 TrevK

Wegen Todesfall
verkaufen O3Ss»°

schönes
Glaserholz

trocken , I . Qualität Forl «^
verschiedene Dimenston »"»
zirka 1(1—16 cbm.
?}r «u A . Herling
Ettlingen , ^ ärberstr .̂ -

Ltter näht •

Sleppdeeke«^
Angebote unter B3072la »

die Geschäftsstelle d.
hiffhpn jRri' ffi' .*

^\ }«t ändert zwei

Herreillvijiise

an die Wtiii Preise

Verlöre« ,
Brieftasche mit § % ,

aBSiÄ
Lizewachtmeister Mein
Jäger -Regt . 5 . Dec ^ ^

andere wertlos , oitic jt
den ehrlichen Finder ^
dieselbe unt . obiger Jj
zusenden zu wolle >> ^ ^
Belohnung .
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Statt Karten . — Tedes-Anzelge.
Verwandten , Freunden und Bekannten

die traurige Nachricht , flaß mein lieber
Mann und guter Vater

Georg Haber ,
nach kurzem , schwerem Leiden an den" olgen eines im Feldfj erlittenen Unfalles
am 28. ds . Mts. sanft , verschieden ist.
' m Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Karoline Ruber Witwe ,
geb. Hof$ä8 , und Kmd. M

Karlsruhe , den 29 . Novbr . 1818.
Trauerhaus : Kreuzstr . 26, IV. J .4509
Die Beerdigung findet am Sonnlag , den

' ■ Dezbr ., nachm . VjI Uhr , von der hie¬
sigen Friedhofkapelle aus statt .

'V

Statt Karten .
Für -die überaas herzliche Anteil¬

nahme nnd die reichen Blumeuspen -
den , welche mir bei dem Heimgang
meiner lieben , unvergeßlichen Tochter
in so wohltuender Weise erwiessn
wurde , sage ich , auch im Namen der
Familie , aus tiefstem Herzen Dank .

Karlsruhe , 29. November 1918.

Frau Luise Burkhardt ,
geb . Erb . 1449«

Danksagung .
Für die so Oberaus zahlreichen Beweise

herzlichster Anteilnahme andern so schwe¬
ren Verluste unseres nun in Gott ruhenden
Gatten und Vaters

Karl Heinrich
jagen wir allen auf diesem Wege unseren
herzlichsten Dank . Insbesondere danken

den Herren Sängern des Badischen
Landest 1 ' t .s für den so erhebenden
frauei , sowie für die herrlichen
Kranz .. . n und zahlreiche Begleitung
zur letzten Ruhestätte . B39838

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :
Frau Antonie Heinrich Wwe .

und Familie.

Kochgas sparen!
können Sie nur bei Benützung einer

Kochkiste ck Kochschrankes .
® r ° fee Auswahl bei Edm . Eberhard ,

SB 40 !» Ludwigsplatz 401 » 1-4291
■v ^ i!en Sie Prospekt . Prompter Versand .

25 WO qm

Drahigesiechte
dassx?! für Einfriedigungen und Hühnerhöfe"■ billigst abzugeben .

in kleinen Mengen , Eifenviosien
^ tter Zäune

° werden . — Uebernah -ne kom-

Ludwig Krieger
Sieb - und Drahtwarenfabrik

Karlsruhe i . B .

, V, PS.
45Ö gj.

1 PS .
650 gr

2 PS .
1100 er~ ar t)OU gr 11ÜU er

dolore f . Spsrtflugzeuge
m, . von 10—50 PS .,

, ,„ r ' ot ?re laufen mit Benzin . Benzol , Spiritus
I Mischungen genannter Brennstoffe .

ModellKngzcuge
^ itehkz .M ^uten Benzolmotoren loerden nach jeder

ihveund ausländischem Flugzeug -und nach Angaben und Zeichnungen des
Bestellers angefertigt .

. Gleitflugzeuge

NoA 1S ^ er Ve ' ßene £ Konstruktion . AnfertigungAngaben und Zeichnungen der Besteller .

M
' Sämtliche Einzelteile für

^
ode ^ - We ; t - u » d Sport -Flugzeuge

^ t>ellcr ^ ,
'„/ ^ ^ 6estelle , Tragflächen , Steuerteile ,

Sabcn . n ^ o p ^ rflugelig ) je . ; auch nach An -uuoen und Zeichnungen der Besteller .
Man verlange Listen . ' B39573

« mgjechnische WerWtien

^
» . 3 « ker

S KJoaterstraße 9 .

Künstl . fius ^ efiihrle

Vergrößerungen
von gefallenen Kriegern , auch nach alten Bildern -

Schnelle liieferung ! Mäßige I *r ®tse !
Neue Süddeutsche Vergrösserungs - Anstalt

Atelier Bum 'orsndt , Karl Friedrichstr . 32 . — Telephon 2331.
Weihnachfs - Auftrüge baldigst erbeten . 14508

GmsZ perfekte

INoSistin
auf sofort gesucht . Angebote mit Gehalts
ansprüchen und Zeugnisabschriften unt . $ 39704
an die „ Badische Presse "

. 3.2

Auf sofort oder später
wjrd ein tuchtigeS

Mädchen

Erlernt Sprachen!
Spracheulehrer

erteiltUnterricht : Italien . ,

vatschule .
Angeb . unt . Nr . B39729

an die „ Bad . Presse "

Wer gibt stunden in

FranzLMch u .
LiZerawr ?

Angeb . unt . Nr . B3S396
an die Geschäftsstelle der
.. Badischen Presse " erb .

Wer erteilt gründl .
A ^ kerrichk

in Bnchh « ltnnq « . Ksr -
refponden, ? Angebote un -
ter Nr . B ^SSIö an die
Geschäftsstelle der „ Badi -
scheu Vrcsse " .

AchlZSNg !
Hier werden S r!> übe

gesohlt nnd repariert
unter schneller Bedienung .
B" |" * Schnhma -tierei
ftnrlffr , 85 . fcitn ' » ., 1 . St .

Stjeateraboimement
Sperrsitz 2 . Abt .. für die
nächste Hälfte abzugeben .
Angebote unter Nr . 14503
an die ..Badische Presse .

"

VsWlttiln » .

perfekt in Buchhal¬
tung. Maschinsnschrei-
benundSZensgraphie ,
per sofort gesucht für
die Abendstunden .

Nngebole unter Nr.
>4484 an bis „ Bad .
Presse " erbeien.

Tüchtiger

evtl . auch Kriegsbeschä¬
digter , für Bahnhofbuch -
Handlung gesucht . Zu
melden im Hauptbahn -
ho f. B39705

Mehrere tüchtige
Schuh Macher ?

GehMen
können bei mir sofort ein -
treten auf neue Arbeit
und Sohlerei bei bester
Bezahlung . 8338903

Ebendaselbst wird ein
der Schule entlassenes

Lehrmädchen
aus guter Familie für die
Stepperei sofort gesucht .

Ludwig Sdiz ,
Schuhmachermeister ,

Anstalt für orthopäd . Fuß -
bekleidung ,

Aälningerstr . 59 .
Kräftiger , fleißiger

jaHntr Mmll
zum sofortigen Eintritt
«efucht . 144Q7
Gärtnerei W . tSrcbm ,

Vi 'ktoriastrasze 5.
Tüchtiges , jüngere »»

gesucht . 14510

, Sroliu5it y /
, Sarlsrcht .

Gesucht wird ein rein -
licheS, fleißiges

ALeillmSdchen
das etwas kochen kann , zu
zwei Damen . Borzustellen
von 4—5 Uhr um . B39714

S chirinerstraße 4.

« lds »
für sofort oder später ge-
sucht. Vorzustell . zwischen
3—4od . 7—8Uhr nachmitt .

??riedenstraste 15 . II.
Einfaches , fleißiges

AtäSchen
sos. gesucht . 5*39808

Zirkel ~J iw Laden .

Zu erfragen täglich von /
Q— 7 Uhr . Sosienstrafie 3,
am Karlstor . 14477

Ein ehr !, zuverlässiges
Mädchen

da ? kochen kann nuf 15 .
Dez . gesucht . S039816

Kirsel,str . 74 . 1 . Stock.
Suche auf 1. Dez . bei

guten 1 Lohn ein
MKÄÄJSN ,

d« s im Kochen und den
üblichen HauScrrbeiten be-
wandert ist . Nüppnrrer -
str . 13, 1 . ©t 14502

Frau od . Mädchen
i . Monatsstelle od. einige
Vormittage in der Woche
gesucht . 14512

Am Stabtniirtc » 19 , II.

. « che » / . ^
Sid . tägl . vorm . ges .

Kaiserstr . 1^ ^ , vart .
Für einige Stunde « im

Tag . Fra « oder Mädchen
iKfatfit . Wilhelmsiraße 45,
3._ ©to<k; B39 495

MjzeJlmeii - US

MGiM ! »
bei guter Bezahlung auf
1. Januar in dauernde
Stellung gesucht . Ange -
böte unter Nr . 5<?65a an
die GeschäfSstelle der Ba -
dijche» Presse .

Tüchtige
l . P !nmellbi « ilerin
zum sofortigen Eintritt
gesucht . 14486
Gärtnerei W . Brehm ,

Viktoriastr . 5 .

Erzte Tsillen -

Arbeilerin
sofort gesucht .

Angebote mit Johnan -
spräche unter Nr . 14368
an die „ Bad . Presse " .

Siiiioere & forfjeilenn
kann sofort eintreten .
Lina Kay , Schneiderin

Belfortstr . II . B-°" >

»äjjcnn toirb « " a-
Kgllt .

Z -iliringerstraste 50 , II .

kann sof. eintret . B39772
Boheim . Schneider ,

Veilchens,raße 7. 2 . Stock .

Monatsfrau
für 2 Stunden vormittags
und einen Nachmittag in
der Woche sofort gesucht .
>3339660 Waldstr . 6 0 . II.

Stundenfrau
saubere vormittags 1—2
Stunden gesucht . Su er¬
fragen ton 12—2 Uhr
B39712 SiamortIftr .71 .il

tmffmu
öocrn - 2—3 Stid . gesucht .
14493 Veilchenstr . 20,
bart . r.

Pünktliche
Waschfrau
welche jede Woche Wäsche
zum waschen und bügeln
übernimmt , außer dem
Hause gesucht . 14501

Frau Tranb ,
Hebelst ». 23 .

Putzfrau
gesucht für 2 Stunden
vormittags . 14393 .2 .2
Osk « «» Suck

Hofphotograph
Kailerstrast « £ 83 .

Eine gut empfohlene
Putzfran wird stunden -
weise gesucht . B39300

Kaiserstr . 170 . IV.

Ä Fegsra »
gesucht . TnNaschuleMäd -
chenabteilnn ^ . B39838

Vuchhaiter
sKriegS - Teilnehmer ) mit
prima Referenzen , sucht
Ttellnng per sofort . An -
geböte unter Nr . BWI49
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " .

Asisonder
Kriegsteilnehmer . 30 I . ,
gute Verkaufskraft , in
SüddeutschlanÄ und der
deutschen Schweiz ' in
.Konsumsntenkreisen TT .
eina ^führt . suckit Steife»
tosten . Angebote unter
Nr . B39431 an die , Ge -
schäftsst . d . „ Bad .Press

i » » e ® ss

AttscküSüiiK
sucht per sofort in grö -
ßerem kaufm . Betriebe hier
am Platze Volontärsteüe .
Angebote unt . Nr . B39818
an die Geschäftsstelle der
..Badischen Presse ' "

Tücktiger , selbständiger
Bau » und

Maschiz : eu ^chlosier
sucht per sofort Beschäs -
tinnna . Zu erfrag , unt .
B39803 in der Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " .

Schreiber
mit allen Maschinen vertr .,
vor d . Krieg Werks , einer
Turngeräte - Fabrik , sucht
Stellung . Rastatt , OoZ
oder Baden bevorzugt .

Angeb . unt . Nr . B39841
an die „ Bad . Presse " erb .

Perfekter Konserven -
u . Marmeladekochrr

sucht Stellung für I . Jan .,
event . später . Angebote
unter Nr . B39645 an die
Geschäftsstelle der „Bad .
Press « " erbeten .

tti&cvmtt 'm
sucht Stelle für sofort .
Nimmt auch Aiusb-ilfe
an - Zeugnisse vorbnn -
den. Erkraaen B39736

Lohrina .
Lachneritraße 8.

Kriegersfrau
sucht Beschäftigung ausser
d. Sause Mun Flicken u-

WWe aüsöellem .
Angebote u . Nr . » 39151

an die ..Bad . Presse " erb .
Wo könnte ein 17Z^ i .

Fväul . sich aründlich als
Mseuss

ausbilden aegen etwa '
Vergütung , da Kennte ,
vorhanden sind . Nur
bessere Geschäfte kommen
in Betrcicht . Angebote u .
Nr . 39782 an die Ge -
schästsstelle der „ Badisch .
Pvesse "

Fränl . aus guter Fam .,
das lange Jahre im eig .
Haushalt tätig war und
mit allen Arbeiten ver -
traut ist , sucht Stelle als

LSausÄame
oder auch zu Kindern , mit
Familienanschluß .

Angebote unter B39K24
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbet . 2.2~

Mms 1 ® in ,
22 Jahre , im Nähen u -
Bügeln bewandert , sncht
für sofort oder später
Stelle als Jungfer .
AnaeHote u . Nr . B39641

an die ..Bad . Presse " erb .

nach über 4jähriger Kriegsdienstzeit aus dem HeereS -
dienst entlassen , sucht seiner
Vorbildung entsprechende
die ihm Lebensunterhalt gewährt , am liebsten im
Presse - oder Verlagsbetrieb .

Angebote unter Nr . B39724 an die Geschäftstelleder „ Badischen Presse ".
■« che für meine jüngere , intelligente Schwester .- welche bereits in einem großen Werk tätig

war , per 1 . Januar passende Stelle in Büro
oder Detailgeschäft , evtl . auch zur Mithilfe in

Hausarbeiten . Kamilienankchlust erwünscht . Angeb .
u . 5a\ S5J9046 au die lVefchWKj». du ^ Bad . PreLe " «rb .

5 » vemititil

Laden
Waldstraße bei der
Kaiserstr . u . große

Geseilt ' ed .

lilFQ - fsianie

zu vermieten . Nä¬
heres 14440

Kammerer ,
Westendstr . 31 .

Lejsingjtrade 39
sind große , 14340

helle Lokalitäten als

Wer !is ! ii ! leil od .

8ngera «
geeignet , per 1 . Jan . 1919
3ii vcrmiet . Näheres bei
Junker & Ruh ,

Siemensstraste 1 .
In freisteh . Villa in

Ettlingen 5—7 Zimmer -
wohn , mit Badez ., Kar -
tenanteil sos . od . l .Apr .
»u verm . Angeb . unter
M9416 a . d . Bad . Pr .
Waldliornltr . 2 ist der 4.

Stock mit 4 Zimmern .
Küche u . Zubehör sof . zu
vermieten . B39738
Näheres pari , d -ifelbst .

schön möbl ., auf 1 . Dez.
18 an alt . Herrn , Dauer -
mieter bes. bevorzugt , zu
verm . Näh . Weltzienstr .
Nr . :ii . jrart ., r . 14499
Wohn - und Schlaf »

Zimmer
Gut möbl . mit prima

Pension auf 1 Dezbr . zu
vermieten bei B39628
Fischbach, ftnrlfirnfie 6,
nächst der Hauptpost .

Elegant möbliertes

an nur besseren Herrn zu
vermieten .

Zu erfragen unter ' Nr .
5839701 in der Bad . Pr .

Möbliert . Herren - und
Scsilafzinlmer mit ^>en -
tralheizung , elektr . Licht
und Badegelegenheit zu
vermieten . 14448

<fn ifrr «Alle ? 9!>, vart .
Elegant möbl . Wohn «

nnd Schlafzimmer zu
vermieten . B39834

^ arlstraüe
Hübsch möbl . Zimmer .

entl . Wohn - und Schlaf -
zimmer , an solid . Herrn
<Dauerwieter ) für sofort
oder 15. Dez .. bei guter
Bedienung z . vermieteil .

Zu erfragen unter Nr .
B39770 i . d . „Bad . Pr .

"

Balkonzimmer
Weststadt , in ruhig . Sause
<Südseite ) zu vermieten .

Weinbrennerstrake 48 .

&uf möbl . Zimmer
mit Gas auf 1 . Dez . ' u .
Balkonzimmer mit Gas
auf 15. Dez . zu verm .
Vloetbeftr . 23 . III .

'
, lks.

Baumeisterstr . 52
ist ein gut möbl . Zimmer
mit separ . Eingang auf
I . Dezember od. später zu
vermieten . B39842

2 Simmer . Ä
u . Bad , Seitenbau ohne
Gegenüber , in bester Lage
und gutem Hause zu ver -
mieten . Zu erfragen unt .
Nr . 14475 in der Ge -
schäftSst . der Bad . Presse

Schön möblierte ?. Eck¬
zimmer ibetzbares ) . zu
vermieten . Dauermieter
bevorzugt . S39022

Marienstr . 83 . TJU r .

Gut möbl . Zimmer , er -
ff et Stock , sofort oder 1 -
Dan . nur an bess . Herrn
z,l vevm . Ana . u . B38814
an die ..Bad . Presse " erb .

Gut möbliert . Zimmer
mit Pension per 1 . Dezbr .
zu vermieten . B39335 .2 .2

Waldliornftr . 25, 3. St .
Gut mäbl . Zimmer

mit Pensum u . Klavier
benützung , Nähe des
Marktplatzes zu verm .

ZShringerftr . 92, 3. St .
2 gut möblierte Zim¬

mer (1 Wohn - und i
Schlafz .) nur an einzel¬
nen soliden Herrn zu
vermieten . Näh . Ama -
iienstr . 26, 2 Tr . S30742

2 heizbare Vtansarden ,
leer , ohne Beleuchtung , zu
vermieten . B39836 .2. 1

Kaiserstrafte IIV . rechts .
Amalienstr . IS, 2. stSck,

Hinterh ., ist ein möb»
lierte » Zimmer M ver-
wiet « . ^

Kaiserstrafie 168. Telephon 3935 .
••llllttdlMIIKfillfllllMHIIMnmitinMIlltltlMIIIIIMIIIMiiiiMiiiii
Samstag, den 30 . Nov. bis Dienstag, den 3 . Oez .
nMMitmMttiMmiiMiiiiiiitfHiiimtitffiiMttitfimiiimtrttmittit

Csrl de Vogt
in

Öießaiolifgdesiiüoiis
Drfima in 4 Akten.

Bis tötende Senne.
Schauspiel in 4 ^Akten.

Hauptdarstellerin 14429

ESse FröfiäicSn .

Letzte Vorstellung abends von 8—10 lllir .

Mlerstrahe 18 , IL Stock,
link , Zimmer und
Esse n . 2339561

Bernhardstr . 17 part . ist
ein groszes ? nt möbl .
Zimmer in schön , freier
Lage mit 1 od . 2 Bet -
ten zu verm . B337K9

D -ZUglasstr. 12. 3 . Stock,
ist ein gut möbliert ?»
Zimmer au bess . Herrn
zu vermieten . B397M

Dcwglnpstr . 15 II , ist per
I .Dez, in linder ? . Haus -
haus eleg . möbl . Her -
ren - n. Schlaf ; , z . verm .

K- org -FriedrichstraK « 34
IVI , ist ein möbliertes
Zimmer per sofort zu
vermieten . .-. »14479

Hirschstr . i , 2 . Stock , in
gutem Hause , sind schön
möbl . Wohn - u. Schlaf -
zimmer ( nur fierren )
sof . z. verm . B39S24

Hirschstr . Iß part . ist ein
m\ Zimmer

sofort zu verm . B39762

H -rschstr. 631 ist in gut .
Hause schön möbl . Zim -
mer an solid . Herrn auf
15. Dez . od . 1. Jan . zu
vermieten . 2339770

Kaiserstr . 32, 1 Treppe ,
sind 2 gut möbl . Zim¬
mer an ruh . Herrn auf

sofort zu verm . 2339793
Kaiserstr . 1*7 . 3 . St ., ist
gut möbliertes Zimmer
s»f . zu verm . 2339787

klanprechtstr 16, 2 . St . ,
ist bei alleinst . ??rau
möbl . heizb . Zimmer m.
Gasl . zu verm - 2339821

Kricgstrahe 105, parterre ,
links , ist ein möbliertes
Zimmer per sofort zu
vermieten . BI9830

Marienstr . Gß II ist ein
gemütlich möbliertes
Zimmer sofort zu ver-
mieten . B39653

Markgrafenstr . 41 III ist
mW . Zimmer

an Herrn zu vermieten .
Rintheimerjtr . t , III r.

in freier Lage , ist ein
g« t möbliertes Balkon -
zimmer m . elektr . Licht
sofort zu verm . B39775

Schillerst ?. 50, Garten¬
haus , einfach möblier¬
tes Zimmer . 16, zu
»ermieten . 3339763

Schichenstr. 24 II ist ein
kleines got möblier -
tes Zimmer zu vermie -
ten . B396S1

Sophienjtr . 13 . 1 Treppe
ist ein gut meliertes
Zimmer auf 1. Dez . zu
»ermieten . B3976N

Beilchenstr . 23 . IV . r ..
i-ft ein möbl . Zimmer a.
sofort mi verm - An ^us.
zwisch. 12 n . 1 Uhr und
addS . v . 5 Ubr an .B39 'iS6

Mlhelmstr . 44. 3 . Stock,
ift ein freundlich möb -
liertes Zimmer «rn sol.
Arbeiter auf 1 . Dez . zu
vermieten . B39741
Zu vermieten : ein gro-

tzes, leeres B3S8V9

Zimmer
eignet sich evtl . auch zu
Dürozwecken . Zu erst .
Gerwigstr . 47» IV . St . t .
Michlburg , Maxaustr . 45,

S. Stock link ?!, ist gut
mXilitttK ' Zimmer ;u
q« « WK . .. . BZ97ös

Aelterer Herr mit klei»
nein Haushalt sucht in
der Umgebung v . Karls «
ruhe
Zlei .?iiM ? xlWhr . Wg
mit Küche und Garten -
anteil für sofort oder 1 .
Zlpril zu mieten . Angeb .
utiter B14374 an die ffio
schästsstelle der Bad . Pr -

KiüSttNes Aem «
<Beamt .) sncht auf 1 . April
1919 Dreizimtner - Woh »
nuna mit Zubehör in
ruhiaem Hause . Angebote
m . PreiZang . unt . B89692
an d . Ex . d . BI . erbeten .

Gesucht
3 ZiI « Wtz !! M

m . Zirbehör f . 23eamten -
familie mit 1 Kind auf
sofort od. später . Slngeb .
unt . Angabe d . Preises
u . 2339726 a . d . 23ad . Pr .

Kesvcht
2 ZWplexNghnizng

mit Zubehör für Fami -
lie mit 1 Kind . Süd -
stadt bevorzugt . Angel »,
unter Angabe d . Preise «
it . 2339725 a . d . Bad . Pl .

Auf 1 . Januar ein ein -
fach möbliertes , heizbare »

Zimmer
zu mieten gesucht. Süd -
stobt od. Niipvurr bevor ».
Angeb . mit Preisangabe
sofort an Sergt . Wohl «
schlenel . 4 . EL ?.. Tr .-Ers .-
Abtla . 14 . Durlack . B **" *

Junger Mann sucht für
1 . Dezember ein

Zimmer,
mit Heizung und A-rüb »
stück, in Nähe des „ Küb -
len Kruas " .

Angebote u . Nr . 2339640
an _ bie_ ,Sab . Vresse" erb .

2 oder 3 möblierte Zim¬
mer . mt Bürozweckcn . in
zentraler Lage der Stadt ,
„ i mieten gesucht .
Angebote n . Nr . BL949?

an die Geschäftsstelle der
..Bad kreise " erbeten .
Fräulein <Beamtin >inch^

auf 1 . April oder früh «».
Wl »bunnI . 2 Zimmer ,
Küche u . Ga ?, evtl . 1 groß .̂
Limmer , Küche u. Mani ,
Nähe Mühlburgertor .

Angeb . mit Preis unter
B395Q3 an die „ Bad . Br .' .

junger Mann sucht
möbliertes Zimmer

Angebote mit Preisan¬
gabe unter B89831 an die
. Badische Presse " erbet .

Herr sucht einfach
möbl . Zimmer

mit Kaffee . Angebote m.
Preisangabe unter Nr .
B3S728 an die B ad . P r.

Fräulein sucht für sof.
Ä

b'
Zimmer .

Ang . unt . B3S7S4 an die
. Vadische Presse "' erbeten .

Dam « sucht sofort
ZunmoblierteZimnier
mit kleiner Kvche oder
sollst etwas Kochgelesen »
hsit . Nähe des Kaisen
Platzes in nur gutem
Hause . SS97M

Näh . Hirschstr. S , I -St .
Sur möbl . Zimmer i»
Grünwinkel

oo« solidem Herrn sofort
zu mieten gesucht.
Angebote unter 9339780 '

aftjiu J8at>-&xiSU " «tfc '



gefft « .

Liebesgabe für die
heimkehrenden Krieger

^RamenS der Stadt Karlsruh « soll den aus dem
Felde zurückkehrenden , in Karlsruhe wohnhaften
und » ach Karlsruhe «ntlaff «»»» Kriegern eine
Liebesgabe überreicht werden .

Die Gab « kann von ffreitaft , den 29 . Nov .
1918 ab täglich von IV Uhr vor - bis -i Uh -
nachmittags im A « ich« nfaal der v >ebel »Schule —
Kreuz,trahe lv , 2 . Stock — gegen Vorweisung , des
vom Truppenteil ausgestellten Entl ^ssunnSicheineS
nach Karlsruhe in Empfang genommen werden .

Karlsruh » , den 27 . November 1918. 14412.3.3
Der Stadtrat .

WtbsWe
ÄitbmgttiNt » !

Ihr wißt , daß eS für jede von Euch höchste,
heiligste Pflicht ist . ihre Stimme der Wahl nicht zu
entziehen . Wahlberechtigt ist aber nur derjenige , der
die badische Staatsangehörigkeit besitzt. Man kann
nur da wählen , wo man seinen Wohnsitz hat . Die
Staatsangehörigkeit der Ehefrau richtet sich nach der
de» Ehemannes . Unterrichtet Euch nach Möglichkeit
darüber . Bringt , wenn Ihr könnt . Eure Personal »
alten mit nnd wendet Euch an da » Generale
sekretariat der Nationalliberalen Partei , wo Euch
kostenlos Rat und jegliche Art der Hilf « .er «
teil « wird .

Eil « tut not ! Die Behörden sind überlastet .

Die NationallideralePartei.
Das Geueralsekretariat befindet sich im „Kro¬

kodil " , Waldstr . 63 , Eingang Blumenstraße (Ein
fahrt ), Fernruf 5050 .

MioizMewIe MM Mens .
Das Meneraliekretariat der Nationalliberalen

Partes Badens defindet sich in Karlsruhe

Waldstr . 63 , 2 . Stock , Eingang : Blumenstr .
Geöffnet : 9—1 Nor vorm . 4—8 Uhr nachm .

Telephon Nr . 6050.

Beitrittserklärungen werden dort angenommen .
Auskunft wird erteilt . 13972

Mitbürger ! t
MWM » « !

eriaet & i ks d«öNe ölüülsbNgerreK !.
Parteifreunde , sorgt sofort dafür , dah alle Eure

Bekannten , Männer und Kranen , die die badische
Staatsangehörigkeit noch nicht besitzen, diese un -
gesäumt erwerben . Ausweispapiere , wie : Staats »
angehörigkeitsausweise tauch Militärpapiere , aus
denen die bisherige Staatsangehörigkeit sich ergibt ),
Heiratsurkunden , Familienbücher , Geburtsscheine für
»uinderjährige Kinder (großjährige Kinder müssen
selbständigen Antrag stellen ), sind nach Möglichkeit
sofort mitzubringen . Das Parteisekretariat der
nationallideralen Partei in Karlsruhe , Wald -
strajze KL, II. . Tel . 5050 , würde bereitwilligst alle bei
ihm dahin gestellten Anträge kostenlos erledigen .

GY"uf dem Marsch durch das schöne Badencr Land
^ ist daS III . Bataillon Fnßaitillerie- Regi¬
ments Nr. 28 so außerordentlich liebenswürdig
aufgenommen und begrüßt morden und hat so-
viel Beweise herzlicher Anteilnahme erhalten,
daß es uns drängt, auch auf diesem Wege
unfern herzlichen Dank zu sagen.

Im Name » des III. Bataillons
Fußartillerie - Regiments Nr . 28

Jaegei « , 5684a
Hauptmann und Bataillonskommandeur .

V ergrößerungen 7 ^
in erstklassiger Ausführung , auch nach
schlechten Vorlagen , liefert Ihnen :: ::

Samson & Co ,
Atelier für moderne Photographie -
Kaiserpassage 7. Ruf 547 .

Aufnahmen jeder Art m nur bester Ausführung .

Ge ?angsN «dagoge Vottmmr
erteilt , vom Felde zurückgekehrt , wieder

Gesangs- u . dramatischen
UM- Unterricht.

? « difche ( treffe MittagVlcitt . Samstag , den ZN. Nov. IS18. Ux . ftftt »

Zche zü Mm \
» » leine

mmmi
auf dem iiande .
Sliro Korfisan !},

Karlsruhe i . B.

■ HlÖuta ' DoUejie
Tpese » os . Herren -
zimmerelnrichtttttjt
u . Teppich « <Perser > nur
aus gut . Hause zu kaufe »
gesucht . Angebote mit
Preisang . unt . Nr . B38934
an die Geschäftsitelle der
„ Bad . Presse

Sdjreitaitiiiiie ,
gebraucht , doch gut erhalt ,
zu kaufen gesucht . Ängeli .
m . PreiSang . u . S939UÜ7
n1 1 die „B,d .

Vollständig « Ausbildung für Bühne . Konzertsaal
und Lehrberuf . I43S3

Anmeldungen u. Stimmt «! iifun«e» nachm. 8—S Uhr
Vartenstratze 18 , » » . - ---- - --

Moderner

kanfen

Gebrauchter

Diwan
zu kaufen gesucht .

Angebote unter B39fif>9
an die „ Badische Presse ' .

WMdWNigSe .
gut erhalten , poliert , zu
kaufen gesucht . Angebote
mit Brei » erb . Kersting .
Gartenstr . 3«!. II. . B39316

Äeincht ein guterhalt .
Kmdertischchen

wennmögl . mit Schublade .
Angebote mit Preisan -

gäbe unter B3S746 an die
. Bad . Presse " .

kau en genullt gut
Ä

' Snld ^ ßücrbreiifl .
250 Kubikmeter Heidend .

Angebote an B !-9569
W. Ciorer , Kaiserktr . 1S6 .

M erh. M \eM \w
zu kanfen gesncht . Preis -
ang . an ^ cau Schubert .
Gckeffelvl » » 1 . B39833

WKuT «
gut erhalten , aus nur gu -
lem Hause zu kaufen ge-
sucht . Angeb . mit Preis
unter Nr . B39672 an die
. Badische Presse ' erbeten

Windfang
oder Spanische Wand
sofort z » kaufen gesucht .

D '. llckerei Badem «.
14285 Adlerstr . 42 . 2 .2

Gebrauchtes , guterhalt .
zu kaufen l?e-

iucht . Prei « angeb . unter -
Nr . B3944Ö an die . Bad .
Presse " erbeten . 2 2̂

Slltreincrfjiif
Durch Sterbefall ist in

Mitte der Stadt eine
Bäckerei mit guter Kund -
schaft zu verkaufen . Näh .
durch Traud . AtnSeiuie -
straft « 24. B39777

Zigarrenggfffsäft
in gut . Lage m . Lager a.
Verl. wna . unt - B39799 a.
die „ Bedische Preise " .

KsulreliiiBe
zu kaufen gesucht . Angeb .
unter Nr . B3977 :-! an die
„ Badiscke Presse .

"

Au laufen gesucht
M . WSlMM .

Schriftl . Angeb . Schwab .
Bachstr . 48 . III . B3 !)715
1

Ä "
HeirenhM

Größe Nr . 54 , zu kanfen
gesucht . Annebote unter
Böv7i,4 an dt« Geschäfts -
stelle der »Bad . Presse " .
UÜiHrtl Wer würde klein .
Mir . Mädchen , dessen
Vater während d . Krieges
erblindet , gebr . Puppen -
wögelchen mit Puppe billig
abgeben . Angebote unter
Nr . B39774 an die Ge«
schäftsslell « d . Bad . Presse

1 « r & anönen ?i ! i] er
g « s. Angeb . m . Preis u .
Alter unt . B39ll48 an die
Geschjt. der . Bad . Press «" .

? n einem grö >;eren Ar -
beiterort in der Nähe
Karlsruhes , Bahnstation ,
ist ein zweistörkiaeS

mit großem Garten preis -
wer zu verkaufen . Änge -
böte unter Nr . S83Ö10Q
an die Geschäftssielle der
. Bad . Presse " erb . 2 . 1

Motorrad
mindestens 2 Ztilinber ,
fahrbereit , tadellos erhal¬
ten . zu kaufen gesucht.

An« bote mit Preis - j
antrabe unter Nr . 5839780 ,
an die Geschäftsstelle
d : r . Badischen Presse "
erboten .

Ein Vi, Lu3 2 P .S.
"

^ lffetrorootor
ivird per sofort zn kaufen
g«s» cht.

Angebote mit PreiSan -
gäbe unter B39797 an die
„ Badische Presse " erbet .

in guter Lage , 12
Zimmer und reich-
tichein Zubeh ., Gar -
ten . ev . alsbald oe »
zieubar , » u ve . kanf .
vingeb . unt . W 26!4
an Äanfenstein S
Vogler A .A . KarlS -
! Ube i. Bad . c>674a

Kleinere « MefchiiftShanS
o» mit Laden , Werkstätten
u . Hof in bester Geschäfts -
läge nächst Kaiierstr . tri «
InngSdalber zu verkaufen .
Gest . Anfr . unt . BW78I an
die „ Bad . Presse " erbeten .

■8 » vrrkani « »'WS Klavier
iTbürmer ). BLLS07

Willielmftr . 33. l . St .
RvMtÄmwvr

VodWtmmvr
Piinjtji aUeö neu und

. poliert . B« ,«»
bestehend : Ä tzochhäupi .
» nsidoninpol , Bettstellen
2 Röste . £ dreiteil . Ma -
tratiku . L Voluir , Rächt -
tisch mit Marmorplatte ,
Waschkommoden ! . Mar -
mor n . Toilettspiegel . I
Chiffonnier . St! o l> n -
z i m « i « r : l Vertiko .
1 Tisch mit eich . Platte
u . Ltiidle , lVlnichdiwa ».
1 Kurlienbüseit . l Tisch .
?! .-. tülite . I Hocker zn
dem billigen Preis von
Mk . 375 « .— zu perkaui .
M . Kahn . ^ ödtihauS ,

arlärm, « , SV nl > ri r . 22 .

Residenz - Theater
Spielpläne

vom Samstag , den 30 . Nov . bis einschl .

Dienstag , den 3 . Dezember 1918 .

MMeidM
und Rolladen - Tchränk -
chen , gut erhalten , zu
kaufen gesucht . Gest . An »
geböte unter > Nr . 14489
an die Geschaftsitelle der
„ Bad . Presse " .

h «»S ji!

vkl ^ llitll .
Gut gebautes HauS ,
südmestl . - Lage gut
rentierend , besond .
Umstände wegen bil -
lig zu Verkaufen .
Angeb . unter Z 2815
an Haaienstein &
Vogler A . G !ta ! S -
rnbe i . Bad . 5U75a

in . Matratze aus

» _ . HJ
unter Nr . BÜ9720 an die

►gutem Haufe zn
gesucht . Angebote

Geschäftsstelle der „ Bad .
Presse

Geör. KiciSerWraM
zu kanfen gesucht . Angeb .
mit Preis unter B29757
an die „ Bad . Presse " .

Trotzes Hüus -

grundstück
am hiesigen Plahe ,
an zwei Straßen ge-
legen , mit groqen
Magazin - und Hof -
Räumlichkeiten , für
EngroSgeschäft . ^ ab-
rikniederlage be,on -
der ? geeign ., zn ver -
verkaufen . Angeb .
A 26 6 an Saafen -
stein ^ Vogler A .G .
Karlsruhei . Bd . ^ a

NuiZb . pol .̂ schlaf ^immer
m . 2türig . Spiegelichrank .
bochhäupt . u . and . Betten ,
schränke u . ChlffonnierS ,
Nudb . Büfetts , Schreib -
tifcye. Wasch- und andere
Kommoden , Plüschgarni -
tur , DiivanS , Sofa , einzel .
»auteilll . . arog . Ankleide -
Ipiegel , Tische und Stühle ,
>>eve wou . Betleppicde . »r .
Bodenteppich u. >o» st ver »
schiedeneii billig . B398I1

Ruf . Adlerstr . 8 , Laden .

Schlafzimmer ,
hell , noch nicht gebraucht ,
preiswert abzugeben . j
Zu erfragen unter Nr .

3339706 in der Geschäfts -
stelle der „Bad . Pr esse

" .
Kommode -10 jr , poliert .

Schrank IVO .< Linoleum
7 M, Firmaschild 10 .<r ,
Kückentisch 20 Jt , Wasch¬
tisch 15 Jt . Waschtisch mit
Marmor 100 jt , Övaltisch
8 Jt , Kindertisch 10 Jt ,
Kitiderstuhl 5 a ,
Badewanne t!0 jt , Kinder -
badewann « 13 gros -. er
Herd lfK) J ' , fast neues
'Liano 11 (>0 jt . ^ertsg .
Walter . Ludniig - Wiltielm -
ftras -e 5, BH9671

•ttriiiiiiaiitiiittiiiifiiiisiciiiu

Eva
Speyer

in dem Schauspiel

Wenn am
Dach die
Schwalben
nisten

4 Akte.

Das

VoraRzaige !
Ab Mittwoch , den

4 . Dezember 1918 :

Die Sieger
mit Ifcmnj ForUn .

fiiiiiiaiiiiitiifiiiiittvviiiiiiiiv«

Liebe
die

Alles
trägt .

.Drama in 4 Aklen.

Der Rodel-
Kavalier .

Lustspiel in 3 A ten.

Ossi Oswaläa
in cko H»uptro !le.

Zwei arge
Sünder.

Komödie.

Durlach
3. „Eränan Hof".
iiiMtitfttiimtumttmtHitiiiii

Das

rätselhafte
Testament.

Schauspiel in & Akten.

Erich Imt - Mi
in der Htiuptrolle.

Icä möjti .s kein

1218 « ! !>,
Lustspiel in 3 Akten.

hsi :li! Seil Ize,
taeläMi .

Komödie. 1443? ,

Pel SchreibüM
für 50 Jt zu ver ». » 39737

SBarfiftr . t!7 . pt . rechts .
-viedrrmeier > Biicl >« r »

schrank und Sctireibtisch
! au verlaufen . Möbellager
' :Huf , Ädlerftr . « , Laden .

Schönes , neues

Rentenhaus
6 #/0 , umständehalber zu
veriaufen . tkriegsaulei » «
wird in Lablüng ge-
nominen . B ::9176 .2 .2

!H . Itusain
Herrenftr . 38 , Part .

Z « verkaufe « : B397ZS

£ eifenfiekrci
Geschäftshaus mit groß .
Lagerriinmen . Angeb . an

Ruf , Hardtstr . 1ÜÜ.
Weg . Geschäftsaufgabe
sehr preiSioert zu vertauf .
Schreiberei -

Einrichtung
z Hobelbänke , entspr .
Werkzeug , 1 Leimof « «.
sowie etwa ? Eiche « ho !z
und einige
füllen einndjiungen ,
einzelne Tische u . Hocker .

Zu erfragen in der Ge -
fchäftsstelle der Badischen
Presse unier -Jh . S839H97

Aekw - Nckr
tDrehstrom . g ? S. . 1l0Volt .
950 Touren , Kurzschluß -
anker mit Kupferioicklun «)
zu verkaufe » . Angebote
unter Nr . B39730 an die
Geschäftsst . d . Bad Presse .

Kalbin
33 Wochen trächtig , fchw.
Schlag sofort zu verkauf .
Zu erfr . i . grünen Hör i .
Möllingen A . T .

Mk
für ein Kleid und eine
Bluse umstäüdeh . preis -
wert zu verkaufen . ?ln/u -
sehen v . >11 —5U . S330o ' iö
« .- Wilhelm « » . 21 . ü . St .

ein Prachtexentylar,
'

ganz
neu , zu vertäute ».

Angeb . unt . Nr . B3 &832
an die . Bad . Preise ".

'Mms
preiSw . zu vcrk . LL97L2

Gutenbergpla «?
'

1 ei,erne Bettstelle . 1
Diwan , ISpiegel . lBücher -
gestell , 1 Waschkorb , 1 Toi -
letteneimer , 1 Gallerte -
stange , alles gut erhalten ,
zu verkaufen . BÜ97S3

Niippurrerflr . K2, 11. lks.
Händler verbeten .

Wem Mangel
zu verkauf . : 1 Bett mit
Rofchaarmatratzeu . Keil .
i Piüschfofa m . 'i S « fs« l.
I Schr « ibtifch . 5 Linol .«
T «Pvich «. versch . Bilder ,
Draperien , Ofenschirm .
» Hocker . BW843
Lelstngstrak « 40 , 3 , «it . t .

Benzin-Motor
liegend , 4 ? . 8 . , preiswert
zu verkaufe » . B3S57V.L.2

iilauprecktftr . 21 . Part .

IMer5M - Oien
ÄSr . 4 . sofort zu verkauf .
Anzuf . v . 9- 4 B39835

Bismaickftr . 41 pat .
(Äuterb . weiß . <SaSherd

mit Baikofe » umzugshalb .
preisw . abzug . Zu erfrag .' " 143 in der

3.2
unter Nr . B3944
, Badischen Presse " .

Ein neuer Näu >t?er «
apparat zu Verl . B3967S

BLlgerstrast « IS .

Zu verKausen :
Oisizirrökosfer , schtvarze
Ledergamaschen , Pdoio «
Apparat mit Zubehör
sArieger ) S X 12. ganze
Pelz - West « <neu ). Biber -
Nutria auch zu Pelzkragen
unizuarbeiten , einfaches
Fernglas . — Anzusehen
zwischen 1- 4 Uhr . B3L7LS

Baumeisterstr . 2 . IL

Amig !
fi inse . wngen . Puppen «

KanS . Holländer , sowie
1 H « rd zu verkauf . B **"0

Klauvrecktftr . 21 . Port
« inderliegwag . u . juapp -
« « fporiwagen mit Dach
billig zu verkaufen . B «« »

Snchiu ' i-ftr . 18, pari , r .

Schöner HgsMal !
9 teilig , billig z . ». ..' rk .zuf .

. I ' titidei »
mer ^ t •! ;<■ toi . 5B89759

Ä >>elbmseli : Ä '
.Ä

mit Rost, Zitairave und
.Keilkissen .
Bttieffeistr. S« . S \ . . r .
Wfijje iiihftiüewtiSjtüaij,
wenig gebraucht , ist zu
verlaufen . B3vöS !! .L .2

Serderstr . 4 . 1!. . links .

Photogr --
Apparat

JX9 cm. für Anfänger
geeignet , mit . Zubehör
billig zu verkauf « » .

Angebote unter B39583
an die . Bad . Presse " .

1 Diwan . 1 eichener
Tisch . « Led - rfttihic . S
verstellbar « 11402

Kwdsessei .
eit >igeTchreibstiidl «. v «r » >
sciiiedeue einzi lne Leder -
stiibl « (Musterstühle ) hat
billigst zu verkaufen .

E . Schiit ,
Kaiferfu . w-n .

rtsts ' »*rt7 » mit (Üummi
»i t ' yi i UU wird billig
verkauft . B3979S

Kaianenftr . W , 1 , Stock.

1 Dilvan , sehr guterhalt ..
1 Bettstelle mit Nost und
Matratze . 1 Nachttisch , ein
Sessel und verschiedene

Holzware » , UmBrandmalereien
hat billigst al zugeben .
Sovdienstr . K« . Vdbs . . lll .

Großer 2tür . Schrank ,
gestrich . ,sowieaut .Damen °
fahrradohn .Gummi preis -
wert abzug . idirfchftr . öÄ, I .

Drei eiserne
Ehreiser Herde

u . mehrere Emailherd «
sind billig zu verkaufen .

H « rrrnstraß « 44
B33793 im Laden .

Lateran msgica ,
Struktator »M «taU »Äau -
kästen und Märchenbuch ,
alles out erhalten , billig
zu verkaufen eveut . gel
i^ isenbadn zu tansrtien .
Wo ? sagt unter B398VI
die . Bad . Presse .

"

2 MHauiWW
1 Offz .-Palkta «che

bill . abzugeben . B89806
Marienftr . 2. recht » 4 . St .

OMz - Lattel mit Zaum -
u. Bordcrzeug . 1 lederne
Regendecke f . Nutfchpferd ,
1 Artill . - Säbel billig zu
verkaufen . B39788

Mo «tb « str . « 4 . Ii . lks.

Billig abzugeben
einige Groß Schuhnestel ,
echte Ware , Grammophon
mit 10 Pfg .- <ei » wurf , »in
Marabutkragen , « ifener
Waschtisch mit Garnitur ,
2 Korbsessel . « 39795

ftnfnnmfir . 6 , II . rechts .
Getragen «, echte

zu verk . Anzuf . morg . l 1—1 .
B39806 . Lüdcnvsir . 3,111.

Wegen Trauer
mehrere hochelegante zum
Teil neu » Kostüine , Hute
und Pelze preikwert ab -
zugeben . Adresse zu erfrag ,
unter Nr . 14472 m der Ge -
fdiHiSit der Bad . Dresse.

r̂in neuer , zu «nmmen »
l- gbarer Puppenwagen
zu verkaufen . Bc!9640

Anzusehen don 2—6 Uhr .
flfiini noetftr . 71 . HthS . I .
Schöne Puppenkiich « kom¬
plett « ingerichtet , z. ver -

, kaufen . WUÄZrr .71 , ZLt .

Türkischer

m ^mm
u verkaufen . Jö3W>Ü9g2 .i
eli «r , Gab « lsberaer !tr . S.

fchtoer ßioß , wm
getragen , _ für U50 Mark

nicht

verkaufen . B3S78S
kivrn»ritr«itr L4, i. Sur.»

M Ii lEfflää
mit Gummi > gut « rbalttn ,
preiZtvert zu verkaufen .
Z' lanpiechtftr . . Part .

RtteNahmajchwe
reperaturb . zu verk .
Fritsch , guifen fir . 48. St . 11.

Schone . gute Räh -
nia ' chine zu oerkauf « ».
Nküiilburg , Sedanftr . 8a ,
B39749 Hinterb . , L. St .

Neue Nüdma . chi n « ,
leichte Gewerb «, preiswert
zu verkaufen . B39L62

« chi »«rs »r . 23 . III, lks
TrichterloieS Grammo »

pho » für 65 ' Mk . abzu -
geben , » aiserstraße 227 ,
Hof , links , I Tr . B39755

Glitt Geige
m . Kasten u . Bogen bill .
^ verkaufen . Anzusehen
Sonntag vorm . BrfÄMW

Luis «nl >r . 35a . 3 . Stock .

An Herd
reparaturbedürftig , f«rner
eine «is. ^ ind «rd «t»statt
(weiß ) mit Matratze zu
verkaufen .
B39654 « nlsenkr . 27 . il .

Gebr . Kerd
fow . SLeekstatioft «, f«hr
gut erhalt , preisw . abzu -
geben . B39520
« kademirftr . 28 . Schlosser .

Äleiner >t5 !>g «tof « n für
4 Eisen für 10 Mt . zu
verkaufen . B396 ? '

Bittoriastr . , 0 . l.

ll . 2 eillibr . ßldraus
tu vrrk «nf «n . Zu «rfr .
unter B39V77 in der Ge -
s^'äft ^st der . Bad Presse ' .
t» ailterwertzeug . 2 Pap .

penwagen Kl . Dampf¬
maschine , eliktr . Bahn u.
sonit . Kinderspie ^ eug zu
vcrkaurcn . Schüvenltr . 80 ,
4 . Stock , link ». B39465 .2.L

Zu » erwit » :
\ UM !SsWjmM
1 GyWKMÄAtU
l AelÄNislsr
i mm
verschiedene bearbeitete
7 « ile zum Bau einer
Maschine . 14459

Anfragen zu richten an
L. Hager . Bran « rstr . 33 .
2. Stock lks. -

^ 3970»
Eleganter
dunkler « « ' „ ' "Jüa :
zu verkaufen . B397b

Vürgerftr . 21. part

EEISÄP
sowie ein bräunet
Hut . neue Aasson , u>^
garniert , billtgit zu ver ««

.̂ ädringeriir . 57. « l ».

und 14376 .3-*

ein KHersleii
hat billig abzugebe «.

Färberei D . Lasch »

Sodhienstrak «
" Vielwaren .
.̂ inkbav «wan » « ,
liii »d«»bettst « U« .
ki « ine » Of «n, ,alt « « arton zu verkau -

B3W98 Hirschflr . 7oJ !i

Große Pupps
aekleid . . mit la .
Saar 22 X . ebenso ei?
neuer Irrigator . Jf -V
email , mit Sc&löum » f ,
zu verksufen . ^ 3981
(Ktra . iiitr . 7. 4 . ^ igjS *

Posten Vrima
Zigarren

auch in kleineren
titäten zu verk. L3 »o
« . iiöttel . Schillerstr ^

«kein Ladenl ..

S Mer -öWÄ .
zu verkaufen . BSW '

grifbenfttoB « J .

Wvljslziilii ! .

in gute Hände preiS^
wert abzugeben .
Kais «rstrast «

im Laden . I44bl

H » .

Drei » . . .
kaufen . Zu erfrage «
B3V73S II . diti »--««' *0,^ arl - ^ riedrichi -I^ ^

ThTZM'

110 Mk .. zu «A
rfrage «

I . StHrUf ,

nn !>
n
Al !

•I, Jahr alt . sind 6« »fr
kaufen .

SA MMMdr .
18 kar . und sehr sckimer
Rulkiack zu verkaufe » .

ISouwrt ,
Bism « ckk» « »» M .

»dasen
da ?. g, !t< Zuchtbäsin <̂ ,g-
nebst ,? iictermittel tL-tf
zugShalb . abzug .

Vwtruschka - ,
<8 - ?te « quer1 >raße ^

7 Wochen alten
z» verkaufen .

SrduSenstr . VI - *•
flr . Jeimann . J

Zwei © auf«
zu verkaufen . » <«ji
bei

Eine fette ffl«$
zu verkaufe » .
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